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Kontakt Kalsdorfer Gemeindenachrichten

BÜRGERMEISTER
Manfred KOMERICKY, BA
Obergeschoss, tür 8
telefon: 03135 / 52551 -12 
Mobil: 0664 50 65 000
e-Mail: buergermeister@kalsdorf-graz.at

Mag.a Edith STEINHAUER
Amtsleitung (Karenzvertretung) 
erdgeschoss, tür 2
telefon: 03135 / 52551 -17 
Mobil: 0664 8410 317
e-Mail: steinhauer@kalsdorf-graz.at 

Berta DROBINC
Sekretariat
Obergeschoss, tür 7
telefon: 03135 / 52551 -11 
Mobil: 0664 8410 319
e-Mail: gde@kalsdorf-graz.at

Beatrix WEICHHART
Gemeindewohnungen, Soziales, Beihilfen
erdgeschoss, tür 3
telefon: 03135 / 52551 -16 
Mobil: 0664 8410 328
e-Mail: weichhart@kalsdorf-graz.at

Katrin HERIC
Öffentlichkeitsarbeit, Standesamt
erdgeschoss, tür 3
telefon: 03135 / 52551 -15 
Mobil: 0664 8410 327
e-Mail: heric@kalsdorf-graz.at

Manfred WAGNER
Meldeamt, Fundamt, Pässe
erdgeschoss, tür 1
telefon: 03135 / 52551 -18 
Mobil: 0664 8410 329
e-Mail: wagner@kalsdorf-graz.at

Martin GROSSSCHÄDL
Bürgerservice
erdgeschoss - Infopoint
telefon: 03135 / 52551 -20 
Mobil: 0664 8410 379
e-Mail: grossschaedl@kalsdorf-graz.at

Sabine STUBENRAUCH
Kultur, Sport – Vereine - Institutionen
Obergeschoss, tür 4
telefon: 03135 / 52551 -14 
Mobil: 0664 8410 343
e-Mail: stubenrauch@kalsdorf-graz.at

Andrea PAULITSCH
Rechnungswesen, Schulwesen
Obergeschoss, tür 16
telefon: 03135 / 52551 -24 
Mobil: 0664 8410 324
e-Mail: paulitsch@kalsdorf-graz.at

Birgit LANGBAUER
Buchhaltung, Lohnverrechnung
Obergeschoss, tür 18
telefon: 03135 / 52551 -25 
Mobil: 0664 8410 325
e-Mail: langbauer@kalsdorf-graz.at

Petra KARPJUK
Kommunalsteuer, Musikschule, Friedhof 
Obergeschoss, tür 21
telefon: 03135 / 52551 -26 
Mobil: 0664 8410 326
e-Mail: karpjuk@kalsdorf-graz.at

Petra KASCHITZ
Kassa, Steuern und Abgaben
Obergeschoss, tür 20
telefon: 03135 / 52551 -22 
Mobil: 0664 8410 322
e-Mail: kaschitz@kalsdorf-graz.at

Carina SCHWÄRZL
Beitragswesen Kinderbetreuung
Obergeschoss, tür 21
telefon: 03135 / 52551 -28 
Mobil: 0664 8410 345
e-Mail: schwaerzl@kalsdorf-graz.at

Sandra PRISCHING
Buchhaltung
Obergeschoss, tür 19
telefon: 03135 / 52551 -23 
Mobil: 0664 8410 323
e-Mail: prisching@kalsdorf-graz.at

Désirée ZORMAN
Buchhaltung
Obergeschoss, tür 17
telefon: 03135 / 52551 -19 

e-Mail: zorman@kalsdorf-graz.at

Ing. Martin BÜCHSENMEISTER
Bauamtsleitung, Raumordnung und Verkehr 

Obergeschoss, tür 10
telefon: 03135 / 52551 -31 
Mobil: 0664 8410 331
e-Mail: buechsenmeister@kalsdorf-graz.at

Alexandra WEINBERGER
Raumordnung und Verkehr
Obergeschoss, tür 11
telefon: 03135 / 52551 -27 
Mobil: 0664 8410 333
e-Mail: weinberger@kalsdorf-graz.at

Gerald GÖLLES
Bauamt
Obergeschoss, tür 13
telefon: 03135 / 52551 -30 
Mobil: 0664 8410 318
e-Mail: goelles@kalsdorf-graz.at

Ulrike KAINZ
Wasser und Kanal, bauliche Fertigstellungen, Umwelt

Obergeschoss, tür 11
telefon: 03135 / 52551 -35 
Mobil: 0664 8410 301
e-Mail: kainz@kalsdorf-graz.at

Derzeit in Karenz:

Mag.a Jana Elisa SCHEIFINGER

Ing.in Katharina GSCHMEIDLER

Ing. Georg MICHELITSCH
Bauamt
Obergeschoss, tür 15
telefon: 03135 / 52551 -29

e-Mail: michelitsch@kalsdorf-graz.at

HIER FINDEN SIE UNS: Unsere Kontakte auf einen Blick. Hauptrufnummer: 03135 / 52 5 51 - 0

SPRECHTAGE
des Bürgermeisters

Montag von 14:00 bis 17:00 uhr, Donnerstag von 14:00 bis 18:00 uhr

um voranmeldung bei Frau Berta Drobinc (nbst. -11) wird gebeten.

Bevölkerungsstatistik
stand: August 2021

Einwohner: 8.703

Hauptwohnsitze: 8.053

Nebenwohnsitze: 708

Neuzuzug: 236

Abmeldungen: 193

Geburten: 21

Sterbefälle: 10
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„Thema, das uns
alle bewegt….“  
Wenn man in den letzten Wochen und
Monaten die Medien verfolgt hat,
kommt man - neben der Pandemie -
nicht an dem zentralen thema „Klima-
wandel und die Folgen“ vorbei. Wir er-
leben weltweit, aber auch unmittelbar
vor unserer haustüre die vermeintli-
chen Folgen des Klimawandels.

Hitzewellen gefolgt von Starkregen und
den damit verbundenen Katastrophen
(Hochwasser/Überflutungen, Murenab-
gänge/Hangrutschungen etc.) und regio-
nal verheerende Waldbrände rütteln
auch uns - obwohl nicht so unmittelbar
betroffen - auf. 

Offensichtlich hängen die wahrgenom-
men Ereignisse sehr stark mit der Erder-
wärmung zusammen. 
Die Erderwärmung wird insbesondere
durch den Ausstoß von Treibhausgasen
„befeuert“.

Ich denke, dass es im Bewusstsein der
Menschen angekommen ist, dass jeder/
jede Einzelne einen Beitrag zur Erhal-
tung unserer Umwelt beitragen kann, ja
muss…

Darüber hinaus muss natürlich die Poli-
tik (weltweit bis zur Kommunalpolitik)
den Mut haben Maßnahmen zu setzen,
die aus dem Klimawandel keine Klima-
krise werden lässt.

Die Treibhausgase werden bekannter-
weise neben der Industrie und dem
Hausbrand insbesondere durch den

(Auto)Verkehr erzeugt. Hier braucht es -
auf Österreich bezogen - tatsächlich eine
bundesweite Initiative (Steuererleichte-
rungen, Anreize durch Förderungen etc.)
um eine Trendwende zu erreichen.

Was tun die verantwortlichen 
Kalsdorfer Politiker?

Kalsdorf war eine der ersten, wenn nicht
die erste Gemeinde in der Steiermark,
die eine „Grünverordnung“ erlassen hat.
Das heißt, dass bei allen neuen Baupro-
jekten (vom Einfamilienhaus bis zur
Wohnsiedlung) ein bestimmter Prozent-
satz des Baugrundes  Grünfläche (je
nach Widmung bis 45%) bleiben muss.
Grünfläche heißt Wiese, Garten etc. und
nicht z.B. Rasengittersteine. 
Dadurch soll sichergestellt werden, dass
der Wärmeaustausch stattfinden kann
und bei Gewittern etc. das Wasser vom
Boden aufgenommen wird. 

Es ist geplant, das Radwegenetz in Kals-
dorf auszubauen, so dass man von allen
Ortsteilen mit dem Rad ins Ortszentrum

gelangen kann, ohne das Auto zu benut-
zen. Zur Sicherstellung einer professio-
nellen Umsetzung wird mit den
Nachbargemeinden (GU 6)  sehr eng zu-
sammengearbeitet. Es gibt schon die
ersten Studienergebnisse, konkrete Um-
setzungsschritte werden zeitnah erfol-
gen. Ziel ist es auch den Bahnhof als
zentrale Verkehrsdrehscheibe noch stär-
ker einzubinden, so dass Beschäftigte
der Kalsdorfer Firmen mit der Bahn und
in weiterer Folge mit dem Fahrrad ihre
Betriebsstätte erreichen können.

Darüber hinaus werden verfügbare Flä-
chen von der Gemeinde „sicher ge-
stellt“, so dass dort entsprechende
Maßnahmen (Bäume pflanzen etc.) und
grundsätzliche Sicherung als Grünraum
durchgeführt werden können.

Anfang des Jahres wurde der Zuschuss
zu den „Öffi-Tickets“ massiv erhöht, um
mehr Anreiz für den Umstieg auf öffent-
liche Verkehrsmittel zu schaffen. 
Wir sind dabei zu prüfen, wo es möglich
ist nachhaltige Energieformen an den 

Bericht des Bürgermeisters

Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger von Kalsdorf

Sie erreichen mich unter: Tel.: 0664/5065000 oder E-Mail: buergermeister@kalsdorf-graz.at

… Kalsdorf                  gestalten!
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Der BÜRGERMEISTER informiert …

öffentlichen Gebäuden zu nutzen bzw.
zu schaffen. 

Der verantwortliche Ausschussvorsit-
zende ist in intensiven Gesprächen mit
dem Land Steiermark und den Energie-
anbietern (z.B. Energie Stmk etc.) um
auszuloten, welche Möglichkeiten es für
unsere Bürgerinnen und Bürger gibt,
wenn man aus den bestehenden Heiz-
systemen (z.B. Öl) aussteigen möchte
bzw. muss.

Es müssen hier von der öffentlichen
Hand verfügbare und leistbare (sozial
verträgliche) Alternativen angeboten und
geschaffen werden. Wir werden über die
Ergebnisse und Möglichkeiten berichten
und uns für Sie einsetzen.

Weiters wird im Zusammenhang mit der
Umwelt über Müllvermeidung und bes-
sere Trennung und Entsorgung bzw.
über die Reinhaltung der Natur (Reini-
gung Mühlgang etc.) an nachhaltigen
Konzepten gearbeitet.

Es gibt natürlich noch zahlreiche weitere
Projekte und Ideen die nach und nach
zur Umsetzung gelangen sollten.

l  „Bauboom“  
Wie passen die wahrnehmbaren Baupro-
jekte in Kalsdorf mit den oben angeführ-
ten Ausführungen zusammen? 
Auf dem ersten Blick gar nicht, zumal
die Vermeidung von der Versiegelung
weiterer Böden (Äcker und Wiesen)
tunlichst vermieden werden sollte. 

Warum lässt die Gemeinde/Bürgermeis-
ter die Errichtung weiterer Siedlungen
zu?

Ich habe schon ausgeführt, dass das
Umweltthema eine große Herausforde-
rung der Zukunft ist, die die Gemeinde

nicht alleine lösen kann. Für manche
Schritte und Maßnahmen braucht es die
Änderung/Anpassung von Landes- und
Bundesgesetzen, so dass die Gemeinde
ihrerseits zukunftsweisende Entschei-
dungen treffen kann.

Die Neubewertung der Flächen und ent-
sprechende Änderungen der bestehen-
den Widmungen von Flächen wird im
10-Jahres Rhythmus von der Gemeinde
im Einvernehmen mit dem Land Steier-
mark durchgeführt. Alle Änderungen
werden auf Antrag der Grundbesitzer
(z.B. Umwidmung von Ackerland auf
Bauland) bzw. auch auf Wunsch der 
Gemeinde (Schaffung von Vorbehaltsflä-
chen, Reduzierung der Baudichte) in die
Revision eingebracht. 

Jede angestrebte Änderung bedarf einer
ausführlichen Begründung, die insbe-
sondere bei der Herabsetzung von be-
stehenden Widmungen (Baudichten)
begleitend durch Expertisen  von Sach-
verständigen (Verkehr, Infrastruktur)
untermauert werden müssen. 
Vor der Beschlussfassung im Gemeinde-
rat muss das Land Steiermark eingebun-
den werden (Zustimmung).

Bei bestehenden Widmungen werden
auch bei Vorliegen von „triftigen Grün-
den“ (Verkehrsaufkommen) nur in einem
bestimmten Prozentausmaß die Redu-
zierungen der Baudichte vom Land 
Steiermark erlaubt (Rechtssicherheit für
Besitzer).

Der Besitzer will eine möglichste Ausnut-
zung seiner bestehenden Widmung und
die Anrainer und Gemeinde möchte eine
Reduzierung. Nun beginnt der „Verhand-
lungsprozess“. 
Beim Bauwerber bestehen grundsätzlich
massive wirtschaftliche Interessen und
bei der Gemeinde will man - auch im In-

teresse der Anrainer -  Veränderungen
herbeiführen. Idealerweise „trifft man
sich in der Mitte“. Beschreitet der Bau-
werber den Rechtsweg, entscheiden 
unabhängige Instanzen (Gerichte) über
den Ausgang… und erfahrungsgemäß
ist der Erfolg größer, wenn man sich im
Vorfeld einigt.

Argumente seitens der Gemeinde sind
insbesondere die Infrastruktur (Kanal,
Verkehr etc.). Dafür müssen Sachver-
ständige ihre Beurteilung abgeben und
– wie schon angeführt – werden da-
durch die rechtskräftigen Widmungen im
Idealfall für die Gemeinde um Prozent-
punkte der Widmung reduziert.

Eine gänzliche Aufhebung der Widmung
ist erfahrungsgemäß unrealistisch.

Bezüglich Ortsbild sollte schon bei der
ursprünglichen Widmung darauf 
Bedacht genommen werden…

Die aktuelle Gemeindevertretung (Ge-
meinderat) arbeitet bei der jetzigen Re-
vision intensiv daran stichhaltige
Argumente „auf den Tisch zu legen“, so
dass bestehende Widmungen reduziert
werden.

Darüber hinaus scheint sichergestellt,
dass die Mandatare neuen „Widmungs-
wünschen“ grundsätzlich ablehnend 
gegenüberstehen. 

Es sollten somit keine neuen Ackerflä-
chen umgewidmet werden.
Die bestehende Gemeindevertretung
muss die teilweise Jahrzehnte zurück 
liegende Entscheidungen der Vorgänger
im Sinne des Rechtstaates (Grundsatz
von „Treue und Glauben“) umsetzen.

Es wäre aber nicht fair alles zu „verteu-
feln“, was die VorgängerInnen entschie-

“…gerne für Sie da!”
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den haben. Damals gab es eine „andere
Zeit“ und andere Bedürfnisse. Manches
hat sich zum Nachteil entwickelt, von 
anderen Entscheidungen profitieren wir
heute. Niemand hat eine Glaskugel…

Ich stehe auf Seite der Bürgerinnen und
Bürger und versuche bei jedem Projekt
deren Interessen bestmöglich zu berück-
sichtigen. Andererseits bin ich an die Ge-
setze gebunden und muss Entscheidun-
gen der zuständigen Stellen akzeptieren
und teilweise dann umsetzen, manches
mal auch mit Bedauern dulden…

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei
allen Personen die sich engagiert für
„ein lebenswertes Kalsdorf“ einsetzen
und in meist wertschätzenden Diskussio-
nen mit uns Politikern Änderungen her-
beiführen wollen. Leider sind nicht
immer alle Wünsche umsetzbar, gemein-
sam schaffen wir meist zumindest Teil-
erfolge. Zukünftig sollte es leichter sein,
wenn wir das verwalten müssen, was wir
selbst zu verantworten haben.

VERKEHR
Neben der Belastung des Klimas ist der
Verkehr – nicht nur in Kalsdorf – ein
Thema, dass den Lebenswert in unseren
Häusern und Wohnungen beeinflusst. 
In Kalsdorf ist nicht nur der steigende 
lokale Verkehr belastend sondern insbe-
sondere durch den „Durchzugsverkehr“
vom immer stärker wachsenden 
Ballungsraum rund um Leibnitz bis nach
Slowenien (Tagespendler nach Graz) be-
troffen. Kalsdorf liegt auf dem Weg in
die Landeshauptstadt und ist dadurch
ein Verkehrsnadelöhr.

Was tun wir in der Gemeinde, um den
Verkehr durch und rund um Kalsdorf zu
reduzieren?

Wir haben einen Verkehrsgutachter be-

auftragt, eine detaillierte Verkehrserhe-
bung in Kalsdorf - insbesondere im 
Bereich der B 67 -  durchzuführen.

An zumindest 5 wichtigen Knotenpunk-
ten werden die Fußgänger -,  Radfahr-
und Kraftfahrzeugfrequenzen gezählt,
um ein objektives (nachvollziehbares,
belegbares) Bild der derzeitigen Situa-
tion im Gemeinde-  und Landesstraßen-
netz zu erhalten. Aufbauend auf diese
Daten wird dann eine Verkehrsprognose
für die Zukunft erstellt. 
Auf dieser Grundlage werden dann die
notwendigen Maßnahmen getroffen
werden. 

Diese Prognose ist vor allem für die Be-
urteilung wichtig, wie viel das Straßen-
netz noch aufnehmen kann woran dann
auch insbesondere im Rahmen der 
Revision neue, haltbare/belegbare 
Beurteilungen der schon bestehenden
Widmungen erfolgen können.

l  “Billa-Kreuzung“
Wie schon mehrmals berichtet, wurde

mit dem Beginn der Arbeiten zur Errich-
tung eines sicheren Übergangs unserer
Kinder im Bereich der Billa-Kreuzung
(Zufahrt zum Schulzentrum) unmittelbar
nach Schulschluss begonnen. 
Durch die Installierung einer Verkehrs-
lichtsignalanlage (Ampel) und einer 
Abbiegespur soll und wird die Verkehrs-
sicherheit und die Flüssigkeit (weniger
Stau) des Verkehrs bestimmt massiv 
gehoben werden. 

l  Kurzparkzone
Mit 13. September 2021 wird im Zen-
trum von Kalsdorf eine Kurzparkzone
eingerichtet. Die Kurzparkzone soll 
sicher stellen, dass der Bereich rund um
die Gewerbebetriebe und Institutionen
für die notwendigen Tätigkeiten besser
erreichbar ist und soll verhindern, dass
auswärtige Verkehrsteilnehmer diesen
Bereich als „Park and Ride“ benutzen
(Weiterfahrt mit den Bus nach Graz). Die
Kurzparkzone ist nicht gebührenpflichtig
und wird von der Bundespolizei über-
wacht. Die erlaubte Parkdauer beträgt
max. 180 Minuten. Bitte denken Sie

Der BÜRGERMEISTER informiert …

… Kalsdorf                    gestalten!
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… Kalsdorf                    gestalten!

Der BÜRGERMEISTER informiert …

daran, Ihre Parkscheibe sichtbar im
Fahrzeug zu hinterlegen. Bei Bedarf er-
halten sie Parkscheiben kostenlos im
Bürgerservice der Marktgemeinde
Kalsdorf. 

l  L 381 (Autobahnzufahrt
Wundschuherstraße)
Die Planung des Landes Steiermark
sollte abgeschlossen sein. Eine straßen-
rechtliche Verhandlung im Herbst 2021
(unter Einbindung der Bevölkerung)
sollte nichts mehr im Wege stehen.
Laut des Landes stehen im Zusammen-
hang mit Grundstückablösen noch 
einige Gespräche an.

Eine Umsetzung des Projektes (lag
schon viele Jahre auf Eis) würde eine
massive Entlastung des Kalsdorfer Orts-
zentrums mit sich bringen (attraktive 
Zufahrt zur Autobahn von Richtung
Süden).

l  Bierbaumerstraße (Auto-
bahnzufahrt im Norden)
Auch hier ist der Baufortschritt bereits
sichtbar. Durch den Ausbau und der
gleichzeitigen Errichtung einer Bahnbe-
gleitstraße vom Terminal bis zur Auto-
bahnauffahrt sollte einerseits der

LKW-Verkehr in Kalsdorf weniger spür-
bar sein und die Flüssigkeit des Verkehrs
gehoben werden. 

Ich bedanke mich auch für die Disziplin
der Verkehrsteilnehmer im Zusammen-
hang mit der „Koralmbaustelle“. Durch
Ihre Disziplin und Flexibilität und durch
die durchaus gute Verkehrsplanung hal-
ten sich die Behinderungen in halbwegs
annehmbaren Grenzen…

Neue Direktorin für
die „Mittelschule
Kalsdorf“
Schon im Vorjahr ist der langjährige 
Leiter der „MS Kalsdorf“ in den verdien-
ten Ruhestand getreten. 
Als seine Nachfolgerin wurde Frau 
Gertrud HOHENEGGER bestellt. 
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen der Direktorin für ihre verantwor-
tungsvolle Tätigkeit viel Energie. 
Ich freue mich auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit. 

Bierbaumerstraße



l  Hundewiese
Die Planungen sind weitgehendst abge-
schlossen. Nach den notwendigen Adap-
tierungen sollte die Hundewiese im
Bereich des „Wirtschaftshofes“ im Früh-
jahr 2022 für unsere vierbeinigen 
Begleiter zur Verfügung stehen. 

Wenn Sie für die Umsetzung Ideen etc.
haben, wenden Sie sich an den zustän-
digen Ausschussvorsitzenden oder sehr
gerne auch an mich.

l  Sport
Der Sport in Kalsdorf war durch die 
Pandemie auch sehr in Mitleidenschaft
gezogen. Umso erfreulicher war der
großartige Erfolg unseres Fußballverei-
nes „SC Copacabana Kalsdorf“, der in
der ersten ÖFB-Cuprunde den Bundes-
ligaverein FC ALTACH im eigenen 
Stadion geschlagen hat. 
Durch diesen Sieg und dem nächsten
Gegner „Red Bull Salzburg“ ist Kalsdorf
in ganz „Fußballösterreich“ ein Thema. 
ich wünsche dem verein beim spiel am
22.9.2021 in salzburg viel erfolg.

l  CORONA Pandemie
Liebe Kalsdorferinnen und Kalsdorfer,

die Pandemie ist noch nicht ganz zu
Ende. Auch wenn der Sommer uns fast
schon das gewohnte Leben ermöglicht
hat, steht uns ein herausfordernder
Herbst bevor. Die Zahlen steigen und
machen uns nachdenklich. Was ist zu
tun? Ich denke nach wie vor, dass uns
die Impfung zu schützen vermag. 
Zumindest sollte ein schwerer Verlauf
grundsätzlich ausgeschlossen sein.
COVID-Geimpfte sollten eine geringere
Infektionsgefahr haben und die Übertra-
gungswahrscheinlichkeit müsste verrin-
gert sein. 

Aktuell (Redaktionsschluss Mitte August)
sind etwa 51% der KalsdorferInnen 2x
geimpft. Im Landesschnitt liegen wir im
unteren Mittelfeld mit „Luft nach
oben“…

Sollte es Ihnen aus gesundheitlichen
Gründen möglich sein überlegen Sie
bitte, ob Sie sich nicht doch immunisie-
ren lassen. Natürlich ist es am „Ende des
Tages“ die ganz persönliche Entschei-
dung eines jeden und einer jeden einzel-
nen, die Impfung anzunehmen oder 
nicht.
Informieren Sie sich bitte bei den Exper-

tenInnen und treffen Sie Ihre Entschei-
dung.

Wie auch immer Sie sich entscheiden,
bitte achten Sie im Kontakt mit anderen
Menschen auf die notwendigen Maßnah-
men wie Handhygiene, Abstand und 
gegebenenfalls auf die Maske.

Wenn Sie Veranstaltungen besuchen,
achten Sie bitte verstärkt auf Ihren
Schutz und den Schutz Ihrer Mitmen-
schen.

Die Teststraße (Antigen-Test) in der 
Gemeinde bleibt - bis auf Weiteres -  an
den Donnerstagen von 8-12 Uhr weiter
für Sie geöffnet. 
Anmeldungen – wie bisher – unter
www.kalsdorfbeigraz-testet.at oder
03135/52551-14 Fr. Stubenrauch. 

Ich wünsche Ihnen einen 
angenehmen, schönen Herbst!

Ihr Bürgermeister
Manfred Komericky

„Immer gerne für Sie da“
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“…bleiben Sie gesund!”
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Das Gemeindeamt informiert …
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1. Vizebürgermeister Patrick Trummer (SPÖ)

Verantwortlich für Blaulichtorganisationen, Katastrophenschutz und Blackout
tel. 0664 1327443 patrick.trummer@kalsdorf-graz.at

Gemeindekassierin Almuth Huderz-Thümel

tel.  0664 5168179 almuth.huderz-thuemel@kalsdorf-graz.at

Geschätzte Kalsdorferinnen 
und Kalsdorfer! 

Zubau Feuerwehrhaus:

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde
einstimmig der Zubau von 4 Garagen zum
bestehenden Rüsthaus der Freiwilligen Feu-
erwehr Kalsdorf beschlossen. 

Da die Kalsdorfer Feuerwehr im Rahmen des
Ausbaues der Koralmbahn zu einer Portal-
feuerwehr wird und zusätzliche Gerätschaf-
ten und Fahrzeuge benötigt werden, ist
dieser Zubau dringend notwendig.

Den Zuschlag für den Umbau erhielt die
Firma Abag Bau GmbH, die Kosten belaufen
sich auf € 462.783,06 inkl. MwSt. und wer-

den zu einem Großteil von der Marktge-
meinde Kalsdorf und in weiteren Teilen von
der Feuerwehr Kalsdorf und dem Land 
Steiermark finanziert. 
Baustart ist am 22. September 2021 und die
Fertigstellung ist für Ende Mai 2022 geplant. 

Patrick trummer
1. vizebürgermeister

ERTRAGSANTEILE (1 & 2 Quartal)
Die Ertragsanteile sind jene Teile der gemeinschaftlichen Bundesab-
gaben, die auf Länder und auf die Gemeinden nach einem im Finanz-
ausgleichsgesetz (FAG) festgesetzten Verteilungsschlüssel aufgeteilt
werden. Ertragsanteile sind abhängig von der Einwohnerzahl.

BEDARFSZUWEISUNG (1 & 2 Quartal)
Bedarfszuweisungen (z.B. Forum/Musikschule) vom Land Steiermark
und Zuschüsse gemäß KIG - Kommunales Investitionsgesetz 2020
(z.B. Volksschulneubau und Kindergarten).

KOMMUNALSTEUER (1 & 2 Quartal)
Die Kommunalsteuer ist eine Steuer, die der Arbeitgeber an die Ge-
meinde abzuführen hat. Bemessungsgrundlage der Kommunalsteuer
ist der Bruttolohn der Arbeitnehmer.
Auf diesen hat der Arbeitgeber 3 % als Kommunalsteuer zu zahlen.

Wesentliche Einnahmen (1 & 2 Quartal 2021)
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Das Gemeindeamt informiert …

Aktuelle Bauinformation rund um die Koralmbahn 

Ökoförderungen des Landes Steiermark
Pellets- und hackschnitzelkessel,
scheitholz- und Kombikessel, Wärme-
pumpen, solarthermische Anlagen,
nah- und Fernwärmnetze und Fernwär-
meanschlüsse werden seitens des 
landes steiermark gefördert.

Das Land Steiermark fördert Energiebe-
ratungen, die Ihnen helfen, die richtigen
Entscheidungen, insbesondere für künf-
tige Investitionen in die Sanierung Ihres
Gebäudes bzw. Heizung, zu treffen.

Aufgrund der starken Nachfrage der För-
derungsaktion „Raus aus Öl“ wird diese
auch im Jahr 2021 für den Heizungs-
tausch und solarthermische Anlagen
weitergeführt. 

Das Ölkessel bis 2025 getauscht bzw.
ab 2035 komplett erneuert werden 
müssen, wird derzeit nur in den 

Medien verlautbart. 

Es gibt seitens des Landes Steiermark
keine entsprechende Gesetzgebung.

nähere informationen 
finden sie auch unter: 
https://www.wohnbau.steiermark.at
==> Förderungen ==> Ökoförderungen.

Aufgrund des Baus der Koralmbahn kommt
es zu Straßensperren. Ein umfassendes Ver-
kehrskonzept der ÖBB sorgt dafür, dass die
Einschränkungen dabei so gering wie mög-

lich bleiben. Wir halten Sie gerne über aktu-
ellen Baufortschritte und Straßensperren via
Homepage und Flyer auf dem Laufenden.
Zusätzlich steht Ihnen für Fragen zu diesem

Bauabschnitt der Ombudsmann der ÖBB
Oskar Kaiser unter 0664/88172053 oder
ombudsmann.graz.weitendorf@gmail.com
zur Verfügung.

- sperre l373 Bierbaumerstraße, l397 Gradenfelderstraße und industriezeile 1
- sperre B67 für Durchzugsverkehr
- sperre Obere Bahnstraße
- sperre Kreuzung Forststraße / Wagnitzerstraße

Verkehrskonzept 
Phase 9:

16. August 2021 
– 02. Februar 2022
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2. Vizebürgermeister Ing. Michael Konrad (ÖVP)

tel. 0664 544 08 70 michael.konrad@kalsdorf-graz.at

Geschätzte Kalsdorferinnen 
und Kalsdorfer! 

Verbesserung der 
Verkehrssicherheit    
In Gesprächen mit den Eigentümern bzw.
Mietern des betroffenen Grundstücks an der
Kreuzung Am Feldrain / Hauptstraße B67
konnte erreicht werden, dass eine beste-
hende Hecke teilweise entfernt bzw. zurück-
geschnitten wird. Somit wird die Einsicht auf
die bestehende Kreuzung, vor allem auf den
Geh- und Radweg, deutlich verbessert und
heikle Verkehrssituationen entschärft. 

Danke an alle Beteiligten für die konstruktive
Mitarbeit. 

Verkehrssituation und Verbauung    
In den letzten Ausgaben der Gemeinde-
zeitung habe ich immer wieder auf die 
Verkehrssituation in Kalsdorf Bezug genom-
men. Die Verkehrsproblematik muss stets
als Gesamtes gesehen werden.

Es muss hier zukünftig an vielen Stellschrau-
ben gedreht werden.

Die Attraktivierung und der Ausbau des öf-
fentlichen Verkehrs, der Ausbau und Neubau
von Straßenzügen sowie neue Konzepte für
Geh- und Radwege sind notwendig. 

Ebenfalls ist auch die sorgfältige Prüfung auf
Verträglichkeit neuer Bauten hinsichtlich der
Verkehrssituation in den betroffenen Gebie-
ten unerlässlich! Neue Projekte müssen
ebenfalls dem umliegenden baulichen Cha-
rakter entsprechen und dürfen die Kalsdor-
fer Infrastruktur nicht überfordern. 
Eine Einbindung aller Betroffenen von 
Beginn an ist dabei wichtig.

ich wünsche ihnen und ihren Familien
einen schönen herbst und freue mich 

auf künftige persönliche 
Gespräche mit ihnen.

Ihr ing. Michael Konrad
2. vizebürgermeister 

 Die Kreuzung Am Feldrain / 
   Hauptstraße B67 wird übersichtlicher! 
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SOMMERCAMPS    

Auch 2021 gab es ein breit gefächertes
camp-Angebot während der sommer-
ferien. Die Anzahl wurde heuer auf-
grund der tatsache, dass viele von
unseren Kalsdorfer Familien nicht auf
urlaub gefahren sind, sogar auf 11 aus-
geweitet (so viele wie noch nie zuvor)
und vereinte die Arbeit von drei Aus-
schüssen, die am rahmenprogramm
beteiligt waren. 

Die Ausschüsse für Jugend, Familie
und Frauen, sport und vereine sowie
Bildung sorgten dafür, dass das Pro-
gramm aller stattfindenden camps
möglichst ausgeglichen war, um alle in-

teressen unserer Kids abzudecken: so
gab es neben den zur tradition gewor-
denen camps (Fußball, Tennis, Kickbo-
xen Hütter) auch eine erlebniswoche
von tM Outdoorz, eine erlebnissport-
woche unter dem titel „Xund ins
leben“ sowie zum ersten Mal ein eng-
lischcamp der Get-Academy. 

Auch die sommerschule fand zum
zweiten Mal in den letzten beiden 
Wochen der sommerferien statt, wo
die schülerinnen viele produktive und
kreative Outputs liefern konnten – eine
optimale vorbereitung für das kom-
mende schuljahr!

Die Obleute der drei Ausschüsse ließen
es sich natürlich nicht nehmen, zumin-
dest einmal pro Woche bei den einzel-
nen camps vorbeizuschauen und die
Kinder eiskalt zu überraschen!

vielen DAnK an all jene, die zu einem
guten Gelingen beigetragen haben, wir
freuen uns schon jetzt auf die nächsten
sommerferien im Jahr 2022 mit aber-
mals so toll aufbereiteten und gut be-
suchten camps!

   Sabine Jakubzig, 
   Stephan Scheifinger, 
   Christian Kauc

ATUS Tennisferiencamp 

Kickboxen Hütter Sommercamp Kickboxen Hütter Sommercamp TM Outdoorz Erlebniswoche 

ATUS Tennisferiencamp SCK Fußball-Erlebnis-Camp  
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2021  in Kalsdorf

TM Outdoorz Erlebniswoche Xund ins Leben Xund ins Leben 

SCK Fußball-Erlebnis-Camp  Englische Sprachwoche   Englische Sprachwoche   
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Spielplatzeröffnung Koralmstraße 

Aktuelles

Am Freitag, den 30. Juli 2021 wurde
durch herrn Bürgermeister Manfred
Komericky feierlich der 7. öffentliche
spielplatz in Kalsdorf eröffnet. 
Am 2.000 Quadratmeter großen Areal

neben dem Kindergarten süd in der
Koralmstraße haben die Kinder nun
noch mehr Platz zum Klettern, laufen
und spielen. 
eine ritterburg wartet darauf erobert

zu werden und an heißen tagen bietet
der Wasserspielplatz mit der großen,
beschatteten sandkiste viel spaß und
Abkühlung. Wir wünschen den Kindern
viel Freude beim entdecken!

Bürgermeister und Mitglieder des Ausschusses für 
Jugend, Familie und Frauen

lese hexe Mimi mit der Geschichte vom „superwurm“ Große sandkiste mit Wasserspielplatz

Der Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen Gäste bei der eröffnung des spielplatzes

segnung durch Wortgottesdienstleiter 
herrn Günther Kreitzireck (Fotocredit edith ertl)
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Ausschuss Bau, Sanierungen und Tourismus

Ausschussobmann: Josef Zirkl (SPÖ)

Mitglieder: Ewald Feirer (SPÖ), Ing. Peter Tabor (SPÖ), 
Günter Kleindienst (ÖVP), Ing. Richard Schall (ÖVP)

Viele Aufgaben für uns
Kalsdorferinnen und Kalsdorfer

Mit dem Rad durch Kalsdorf: zum Einkaufen,
zur Arbeit und zum Flanieren.
An den Rad-Self-Servicestationen, die wir ak-
tuell direkt an den Radwegen errichten, soll
es möglich sein, den Reifendruck auf Opti-
mum zu bringen und kleinere Reparaturen
selbst durchzuführen. 
Bequeme und moderne Sitzbänke sollen 
außerdem zum Rasten einladen.
Um RadfahrerInnen den Weg in das Ortszen-
trum von Süden aus kommend zu erleich-
tern, soll die „Insel“ vor der alten Tankstelle
entfernt werden.

Leider verschiebt sich die dringend notwen-
dige Sanierung der Nordfassade von unse-
rem Kindergarten Zentrum auf das nächste
Jahr. Wir hoffen, dass sich der Engpass im
Bau und auch die Kostensituation im nächs-
ten Jahr beruhigen. 
Der Bauausschuss hat die aktuelle Situation
zum Anlass genommen und ist deshalb der-
zeit gemeinsam mit dem Bauamt und dem
Bauhof beschäftigt, den ganzen Kindergar-
ten Zentrum auf notwendige Maßnahmen zu

evaluieren. Viele Begehungen dazu haben
bereits stattgefunden. 
Ziel ist es, eine gut durchdachte Adaptierung
und Anpassung des Gebäudekomplexes in-
klusive der Außenanlage zu planen. 
Der Kindergarten soll noch vielen Generatio-
nen von Kindern, aber auch den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern viel Freude bereiten.
Auch bei den beiden noch sehr jungen Kin-
dergärten Süd und Nord ist das Thema Be-
schattung für die sehr heiße Zeit zu
evaluieren. Hier heißt es, einen guten Kon-
sens zwischen Beschattung im Sommer und
andererseits lichtdurchfluteten Räumen zu
finden. Auch bezüglich des Raumklimas wer-
den Ideen gesammelt.
Wie jedes Jahr sind die Mitarbeiter des Bau-
hofes mit der Anpassung und Verschöne-
rung unserer Bildungsstätten beschäftigt.
Grundsätzlich ist auch festzuhalten, dass die
Erfordernisse von Bildungseinrichtungen im
Raumprogramm für Kinderbildungs- und
Kinderbetreuungseinrichtungen geregelt
sind und in Kalsdorf vollumfänglich erfüllt
werden.

Mit dem Bau und der Konzeption der neuen
Volksschule ist nach wie vor der Ausschuss

für Bildung im Lead. Der Bauausschuss ist
dabei stark integriert, um dann die Bau-
phase reibungslos übernehmen zu können.
Aktuell beschäftigt uns Ausschuss- und Frak-
tionsübergreifend das Thema einer umwelt-
freundlichen, alternativen Heizungs- sowie
Kühlungsmöglichkeit der neuen Volksschule. 
Ich halte diesen sehr offenen Umgang ge-
genüber allen möglichen Techniken für sehr
wichtig im Entscheidungsfindungsprozess!

Unser neuer Urnenfriedhof, der auf Basis
vieler Ideen entworfen und beschlossen
wurde, ist in der Bauphase und soll zu Aller-
heiligen 2021 gesegnet werden.
Mit dem Zubau zum Feuerwehrhaus wurde
begonnen, geplant ist die Fertigstellung im
Mai 2022.
Grandiose Premiere der neu errichteten 
Videowall. Wir gratulieren dem SCK zur ÖFB
Cup Sensation.

„Zusammenkommen ist ein Beginn,
Zusammenbleiben ein Fortschritt, 
Zusammenarbeiten ein Erfolg“

Ausschussobmann
Josef Zirkl

Ausschüsse

Ausbesserungsarbeiten in den 
Bildungsstätten

Fundament für Rad-Self-Servicestation Fundament für zusätzlichen Streusalzsilo

Insel vor der alten Tankstelle
Grandiose Premiere der neu errichteten 

Videowall
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Ausschüsse

Ausschuss für Bildung
Ausschussobmann: Mag. Stephan Scheifinger (SPÖ)

Mitglieder: Sabine Jakubzig (SPÖ), Sandra Goldberg (SPÖ), 
Mag. Dr. Matthias Perstling (ÖVP), Wolfgang Weiß BA MA (ÖVP)

liebe Kalsdorferinnen und Kalsdorfer,

gerade die Zeit im Sommer vergeht unglaub-
lich schnell – Kinder und Betreuungsperso-
nal hatten ihre wohlverdienten Ferien bzw.
Urlaub.
Ich habe innerhalb der letzten Wochen bei
allen Kinderbetreuungseinrichtungen mit
einer EISkalten Überraschung vorbeige-
schaut und mich ein wenig mit dem Perso-
nal ausgetauscht bzw. mit den Kindern
gesprochen.
Ich möchte an dieser Stelle ein riesengroßes
DANKE an das gesamte bei uns in der
Marktgemeinde Kalsdorf bei Graz arbei-
tende Betreuungspersonal richten! 
Danke, dass ihr in den gesamten Sommer-
ferien stets zur Stelle gewesen seid und
euch um unsere Kinder gekümmert habt. 
Funktioniert hat dies nur aufgrund guter Ab-
sprache und gemeinsamer Koordination zwi-
schen den einzelnen Häusern.

Nach konstruktiven Gesprächen mit den Lei-
terinnen der drei Kindergärten habe ich
unter anderem die wichtigen Anliegen be-
treffend der Beschattung/Kühlung an den
zuständigen Obmann des Bauausschusses
weitergeleitet und es wird daran gearbeitet,
eine passende Lösung für Alle zu finden.

Was die Konzeption der neuen Volksschule
(GTS) in Kalsdorf betrifft, befinden wir uns
nun in der heißen Phase des Entscheidungs-
findungsprozesses. Aktuell werden Grund-
risse des Gebäudes, Raumaufteilungen und
detaillierte Pläne für alle Oberflächen erstellt
und wir befinden uns im ständigen Aus-
tausch mit allen Beteiligten. 

Ziel ist es, alle „Wünsche“ seitens der Ge-
meinde als Schulerhalter, aber auch der dort
arbeitenden Lehrpersonen in bestem Maße
einzuarbeiten und zu berücksichtigen.
Darüber hinaus beschäftigt uns das Thema

einer umweltfreundlichen und alternativen
Heizungs- sowie Kühlungsmöglichkeit – ein
sehr wichtiger Schritt in der heutigen Zeit
des Klimawandels! 

Derzeit wird von Fachpersonen geprüft, ob
die Errichtung einer solchen am zukünftigen
Schulstandort tatsächlich möglich ist. 
Sofern dies der Fall ist, werden weitere
Schritte gesetzt.

„Es gibt nur Eines, was auf Dauer teurer ist
als Bildung: keine Bildung.“ (J.F. Kennedy)

in diesem sinne wünsche ich uns allen
einen möglichst ruhigen und normalen

start in das nächste Betreuungsjahr
2021/22.

Ihr Stephan Scheifinger
Ausschussobmann für Bildung
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Ausschüsse

Ausschuss für Finanzen, Verwaltung und EU 

Ausschussobfrau: Mag.a Karin Boandl-Haunold (SPÖ)

Mitglieder: Josef Zirkl (SPÖ), Almuth Huderz-Thümel (SPÖ),
Mag. Dr. Matthias Perstling (ÖVP), Wolfgang Weiß BA MA (ÖVP)
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Ausschüsse

Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen

Ausschussobfrau: Sabine Jakubzig (SPÖ)

Mitglieder: Sandra Goldberg (SPÖ), Christian Kauc (SPÖ),
Fabienne Hatzl (ÖVP), Eduard Oswald (ÖVP)

Points4action: Magdalena, Enya, John, 
Angelina und Michaela sind unsere ersten 
5 Jugendlichen, die ehrenamtlich 
generationsübergreifend helfen und sich
Punkte für Freizeitaktivitäten verdienen.
Starke Jugend!

Zu unserem neuen Spielplatz möchte ich
nochmals danke an alle Bürger sagen, die
sich an diesem Projekt beteiligt haben und
unserem Bürgermeister für die Idee und
dass wir den Spielplatz im Ausschuss 

umsetzen durften.

Unsere Sommercamps findet ihr auch noch
hier in der Zeitung, wir hoffen, es hat allen
Kindern Spaß gemacht und ihr freut euch

schon auf das kommende Jahr, die Ideen
gehen uns nicht aus.

Einen guten Start in den Herbst!
Eure Sabine Jakubzig

Neue Sitzgarnitur für unser Jugendzentrum
zum Spiele spielen und kreativ sein.

Liebe Mädls, liebe Frauen: In Zukunft wer-
den auf den öffentlichen Toiletten und in den 
Toiletten unserer Betreuungseinrichtungen
in Kalsdorf Monatshygieneartikel für euch
bereitgestellt! In den Schulen bei der Schul-
sozialarbeit, auf der Trendsportanlage beim
JUZ, im St.-Anna-Park, auf der Toilette am
Friedhof, in
der Musik-
schule, 
in der 
Gemeinde,
im Kulturkel-
ler und auch
noch in der
Sporthalle. 
Ein kleiner
Schritt für
uns Frauen!

Wir sind stolz auf unsere Jugend: Bei unse-
rer Jugendbeschäftigungsaktion dürfen Ju-
gendliche wieder in den Ferien unseren

mich auch ganz besonders bei den Mitarbei-
tern, die unsere Ferialarbeiter/innen ein-
schulen und liebevoll betreuen.

Bauhof, unseren Schulwart, unsere Betreu-
ungseinrichtungen und unser Gemeindeamt
kennenlernen und unterstützen. Ich bedanke
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Ausschüsse

Ausschuss für Kultur
Ausschussobfrau: Michaela Geiger (SPÖ)

Mitglieder: Sabine Jakubzig (SPÖ), Mag. Stephan Scheifinger (SPÖ),
Günter Kleindienst (ÖVP), Fabienne Hatzl (ÖVP)

liebe Kalsdorfer und Kalsdorferinnen,

der Sommer 2021 neigt sich dem Ende. 
Es war kein Sommer wie immer am Kultur
Schauplatz Kalsdorf.
Dennoch gab es die ers-
ten Sonnenstrahlen am
Kalsdorfer Kulturge-
schehen!
Ich bedanke mich ganz
besonders bei unserer
Musikschule unter der
Leitung von Dir. Mag.
Manfred Uggowitzer
und bei der Musikka-
pelle der Roto Frank
und der Mgde. Kalsdorf
unter Obmann Ing. Han-
nes Karpjuk. Sie haben
mit ihren Veranstaltun-
gen den St.-Anna-Park
zum Erklingen gebracht.

Am Samstag, den
10.07.2021 schwebte
die ORF Klangwolke
über den Kalsdorfer
Hauptplatz. 
Dank Michael Koller
konnte man das Konzert
auch als Fernsehüber-

tragung im Barista`s miterleben!

Im Naschgarten trat erstmals die „Lese Hexe
Mimi“ in Erscheinung!

Und was kommt jetzt ??
Wir sind zuversichtlich und haben ein Pro-
gramm für den Herbst zusammengestellt.
Bereits am Samstag, den 11.09.2021 fand
die erste Veranstaltung im Kulturkeller Kals-
dorf statt.
Da Wolf & die ausgfuxtn hund „Lieder mit
Ein- und Aussicht“ dazu ein „literarischer
Hummelflug“ von und mit Michaela Geiger
und Stephan Scheifinger.
von Freitag, den 24.09. bis sonntag, den
26.09.2021 findet das TRUNK Kellertheater
„Frauen-Schmerzen“ eine Komödie von
Klaus Pieber & Uli Bree (Österreichischer
Bühnenverlag Kaiser & Co. Ges.m.b.H) statt.
Es spielen Elfi, Anita und Hilde. Regie: Hans-
Peter Ertler, Licht/Ton: Wolfgang Schober.
Im Rahmen dieser Veranstaltungen gibt es
eine Bilderausstellung der Kalsdorfer Hobby
Künstlerin Silke Köhler.
Der „Kasperl im Park“ kommt am Dienstag,
den 12.10. und 16.11.2021 jeweils um
15.00 Uhr in den St.-Anna-Park.
triff die lese hexe Mimi bei der Bücherbox
im St.-Anna-Park am Donnerstag, den
23.09.2021 (nur bei Schönwetter).
Alle Veranstaltungen werden nach den jewei-
lig geltenden Covid-19 Bestimmungen aus-
gerichtet.

Informationen zu diesen aber auch zu weiteren geplanten Veranstaltungen
bekommen Sie über unseren Kultur Schauplatz Folder, die Homepage der
Marktgemeinde Kalsdorf www.kalsdorf-graz.gv.at, die Kultur Schauplatz 
Facebook Seite oder bei Frau Stubenrauch Tel. 03135/52551-14 oder 
stubenrauch@kalsdorf-graz.at

ACHTUNG! Am 28.11.2021 findet der 1. Adventsonntag statt! 
Wenn es die corona-lage zulässt, gibt es heuer wieder den Kalsdorfer 
Advent am hauptplatz.

Reservierung für die Adventhütten ab sofort bis Montag, 08.11.2021 
bei Frau Stubenrauch unter Tel. 03135/52551-14 oder 
stubenrauch@kalsdorf-graz.at

Der Kulturausschuss der Marktgemeinde Kalsdorf freut sich darauf, 
Sie endlich wieder am Kultur Schauplatz Kalsdorf begrüßen zu dürfen. 

Bleiben sie achtsam, damit das Warten endlich ein ende hat!

Mit lieben Grüßen
Ausschussobfrau GRin Michaela Geiger

„es kommt nicht darauf an,
wie lange man wartet, 
sondern worauf man wartet”
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Ausschuss für Personal und Personalkommission

Ausschussobmann: Ing. Edmund Tschaußnig (SPÖ)

Mitglieder: Patrick Trummer (SPÖ), Ing. Peter Tabor (SPÖ),
Günter Kleindienst (ÖVP), Wolfgang Weiß BA MA (ÖVP)

Großputz in den 
Kalsdorfer Schulen!

Alle Jahre wieder, wenn Kinder und Lehrer
gerade die wohlverdienten Ferien genießen,
herrscht in den Kalsdorfer Schulen bereits
im August emsiges Treiben. 
Dann werden Wartungsarbeiten, sowie
kleine und große Reparaturarbeiten durch-
geführt. Unser Reinigungsteam ist in dieser
Zeit täglich im Einsatz um den Großputz aller
Räumlichkeiten umzusetzen. 
Wer sind die Menschen hinter dieser wichti-
gen Aufgabe? „Teamchef“ ist unser Schul-
wart christopher Kohlbacher, der die
organisatorischen Fäden in der Hand hat.
Unterstützt wird er dabei von den Damen

Martina Weber, Petra Payer, Margit Payer,
Michaela stolz, Petra Adler, emina redzic,
Marija hofer und Mirjana Kögl.

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an
das gesamte Team für diese wertvolle Ar-
beit, die so oft im Verborgenen stattfindet.
Wer morgens in die saubere Schule oder in
saubere Büros kommt, möge daran denken,
dass dort abends oder bereits im Morgen-
grauen geputzt wird. 
In Coronazeiten rückte die hygienische Be-
deutung einer gründlichen Reinigung – und
damit die Wichtigkeit dieser Aufgabe – zu-
recht in den Vordergrund. 
Daher haben wir Respekt und sagen
„Danke“ an alle Damen und Herren des
Teams. 

Die Marktgemeinde Kalsdorf bei Graz sucht,
zeitlich befristet, eine(n) MitarbeiterIn für die
Digitalisierung und Archivierung von Akten
und Dokumenten des Bauamtes, sowie
deren IT-Integration in die vorhandenen
EDV-Systeme.
Was wir von Ihnen erwarten:
Sie haben ein ausgeprägtes Organisations-
talent, sind belastbar und haben Freude
daran, im Team zu arbeiten. Sie haben die
Fähigkeit zum genauen, strukturierten und
analytischen Arbeiten. Verschwiegenheit im
Rahmen Ihrer Tätigkeit im öffentlichen
Dienst setzen wir voraus. Sie sind engagiert
und identifizieren sich mit Ihren Aufgaben.
Sie verfügen über sehr gute Microsoft Office
Kenntnisse.

Ihr Profil:
·    abgeschlossene Ausbildung auf 
    Matura-Niveau bzw. auch gerne 
    Studenten oder Quereinsteiger mit 
    bautechnischem Verständnis
·   sehr gute MS-Office-Kenntnisse

·   eigenständige, klar strukturierte und 
    präzise Arbeitsweise
·   Teamplayer - Freude an der Arbeit in 
    einem Team
Bei uns erwartet Sie außerdem:
·    Möglichkeit zur flexiblen 
    Arbeitszeitgestaltung
·   Gute Verkehrsanbindung (Bus, S-Bahn)

Das Beschäftigungsausmaß beträgt 20 Wo-
chenstunden (50% der Vollbeschäftigung).
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmun-
gen des Stmk. Gemeinde-Vertragsbediens-
tetengesetzes 1962 idgF. und unter
Bedachtnahme des Landesgleichbehand-
lungsgesetzes 2004 idgF. 
Die Entlohnung erfolgt ebenfalls gemäß dem
Entlohnungsschema des Stmk. Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes für eine Voll-
zeitbeschäftigung in c/1. 
Der Dienstbeginn erfolgt nach Vereinbarung.
Der voraussichtliche Dienstbeginn ist der
01.01.2022 und wird vorerst befristet mit
voraussichtlich 01.01.2024.

Bewerbungen:
Die Bewerbungsunterlagen sind schriftlich
mit den entsprechenden Unterlagen bis spä-
testens 01.10.2021 (12:00 Uhr) an das
Marktgemeindeamt Kalsdorf bei Graz,
Hauptplatz 1, 8401 Kalsdorf, zu richten. 
Zu spät eingelangte Bewerbungen können
nicht berücksichtigt werden.

Die Bewerbungsunterlagen können auch zu-
sätzlich digital an die E-Mailadresse
gde@kalsdorf-graz.at übermittelt werden.
Bitte beachten Sie auch hier den Fristenlauf.

Anzuschließende Unterlagen:
Motivationsschreiben, Lebenslauf mit Foto,
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnach-
weis, Strafregisterbescheinigung sowie
Zeugnisse und Nachweise über die erlangten
Bildungsabschlüsse und bisherigen berufli-
chen Verwendungen.

Der Bürgermeister
Manfred Komericky, BA

MitarbeiterIn im Bauamt gesucht - befristete Teilzeitstelle (20 Wochenstunden)

Neues aus der 
Gemeindestube 

Frau Mag. Edith Steinhauer hat interimis-
tisch die Stelle der Amtsleitung übernom-
men und vertritt Frau Mag. Jacqueline
Tatschl während ihrer Karenzzeit. 
Diese Maßnahme bedingte eine Rochade im
Bürgerservice, wo die Leitung jetzt, ebenfalls
interimistisch, bei Frau Katrin Heric liegt.

Martin Großschädl, unser jüngster Mitarbei-
ter im Bürgerservice, hat sich schon hervor-
ragend eingearbeitet und wird sich in
nächster Zeit intensiv um digitale Themen
(Homepage, Grafische Gestaltungen, etc.)
kümmern.

ich möchte mich im namen des Personal-
ausschusses bei allen Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern für ihren einsatz 
bedanken und wünsche allen 

Kalsdorferinnen und Kalsdorfern 
einen schönen und gesunden herbst.

Edmund Tschaußnig
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Ausschuss für Raumordnung und Verkehr
Ausschussobmann: Ing. Peter Tabor (SPÖ)

Mitglieder: Josef Zirkl (SPÖ), Leonhard Götz MMA (SPÖ), 
Ing. Michael Konrad (ÖVP), Mag. Gerhard Herunter (ÖVP)

Bevor Sie als Bürgerin/Bürger mit einem
Bauvorhaben beginnen können, muss ge-
prüft werden, um welche Art von Bauverfah-
ren es sich handelt und ob alle erforder-
lichen Vorgaben eingehalten werden kön-
nen. Dazu gehören unter anderem auch die
Festlegungen des Flächenwidmungsplanes
bzw. eines geltenden oder zu erstellenden
Bebauungsplanes. Die Art und der Umfang
des geplanten Bauvorhabens bestimmen die
Form der Bewilligung, die Dokumente, die
Sie für den Antrag benötigen und die entste-
henden Kosten. Aufgrund bestehender Vor-
schriften ist es jedoch erforderlich, dass Ihr
Bauvorhaben mit allen geltenden Verord-
nungen übereinstimmt, damit Sie es auch
wirklich realisieren können. Und dabei gibt
es einiges zu berücksichtigen. 

Da der Verfahrensablauf unterschiedlich ist,
ist es empfehlenswert, sich direkt an die zu-
ständigen Ansprechpersonen in der Ge-
meinde zu wenden. In der Marktgemeinde
Kalsdorf gibt es periodische Bausprechtage.
Zusätzlich werden auch Merkblätter und
Broschüren angeboten. 
Im Regelfall müssen Sie ein schriftliches
Bauansuchen stellen, um eine Bewilligung
für die Durchführung Ihres Bauvorhabens zu
erlangen.

Zum Ablauf des Verfahrens:
Nach Übermittlung der vollständigen Unter-
lagen an die Behörde wird Ihr Bauvorhaben
weiter durch das Bauamt bearbeitet. 
Es werden unter Beiziehung von Sachver-
ständigen die Vollständigkeit der Unterlagen,
die Übereinstimmung mit dem Flächenwid-
mungsplan und einem allenfalls geltenden
Bebauungsplan, die Einhaltung der Freiflä-
chenverordnung, Kfz-Stellplatzverordnung
und der Bebauungsdichte etc. formal ge-
prüft. Zusätzlich wird auf die Gestaltung des
Gebäudes – Ortsbild – geachtet (Dachform,
Firstrichtung, Gebäudehöhen, Geschoßigkei-
ten, etc). 
Besonders bedeutend ist dabei auch die
Raumordnung. Der Flächenwidmungs- und
ein etwaiger Bebauungsplan enthalten de-
taillierte Informationen über die erlaubte
Nutzung und Bebauungsmöglichkeit eines

Von der Idee über ein Bauwerk zum Bauwerk 
Grundstücks. Die Flächenwidmungs- und
Bebauungspläne sind vielleicht nicht leicht
zu lesen. Sie sind in der Sprache und mit
den Zeichen von Expertinnen und Experten
abgefasst. 
Für eine persönliche Beratung steht Ihnen
deswegen z.B. der sog. „Bausprechtag“ zur
Verfügung. 

Im „Flächenwidmungs- und Bebauungsplan“
werden zulässige Nutzungen und Bebau-
ungsmöglichkeiten eines Grundstücks, von
Nachbarliegenschaften und eines Bereiches
verbindlich für Grundeigentümerinnen und
Grundeigentümer, Mieterinnen und Mieter,
Bauwerberinnen und Bauwerber sowie für
die Behörde festgelegt.
Die Regeln, nach denen ein neuer Flächen-
widmungs- und Bebauungsplan erstellt wird
oder ein bestehender Plan überarbeitet wird,
sind im Stmk. Raumordnungsgesetz klar
festgelegt.
Zunächst muss durch eine sogenannte
„Grundlagenforschung“ genau festgestellt
werden, wie das Gebiet zurzeit bebaut ist
und welche Probleme zu lösen sind. 
Viele Interessen müssen unter einen Hut ge-
bracht werden, Ziele für die künftige Ent-
wicklung formuliert und begründet sowie
bestehende Planungen, wie zum Beispiel

Straßen, beachtet werden.
Der Entwurf des neuen Flächenwidmungs-
und Bebauungsplanes wird dann zur Begut-
achtung aufgelegt. Verschiedene Akteure
werden zur Stellungnahme eingeladen. 
Auch Sie können während der "öffentlichen
Auflage" den Plan und die wesentlichsten
Grundlagen einsehen und dazu schriftlich
Stellung nehmen, der Gemeinderat berät so-
dann und beschließt.
Der Flächenwidmungsplan enthält, verein-
facht gesagt, verbindliche Festlegungen
dazu, wie die einzelnen Grundstücke in Zu-
kunft genutzt werden dürfen: zum Beispiel
für Bauzwecke, als Freiland oder als Ver-
kehrsfläche.
Der Bebauungsplan legt die detaillierten Re-
geln fest, wie gebaut werden darf - wie hoch,
in welcher Weise und in welchem Abstand
zu anderen Gebäuden.

Einen schönen Herbst wünscht
Ihr Ing. Peter Tabor
Ausschussobmann

Nächste kostenlose 
Bausprechtage im Gemeindeamt:

Donnerstag, 14.10.2021
Donnerstag, 11.11.2021
Donnerstag, 09.12.2021

Jeweils von 15:30 - 17:30 uhr
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Ausschüsse

Ausschuss Soziales, Gesundheit und Pensionisten

Ausschussobfrau: Sandra Goldberg (SPÖ)

Mitglieder: Sabine Jakubzig (SPÖ), Ing. Edmund Tschaußnig (SPÖ), 
Fabienne Hatzl (ÖVP), Karl Kauc (ÖVP)

Liebe Kalsdorferinnen und Kalsdorfer!

Ich hoffe, Sie konnten den Sommer 2021 bisher gesund und ohne grobe Unwetterschäden genießen. Die Hitze hat doch vielen Menschen
ganz schön zu schaffen gemacht. In diesem Zuge möchte ich mich recht herzlich bei allen Kalsdorfer Ärzten, Therapeuten, unserer Apotheke
sowie bei allen Hilfsorganisationen wie dem Roten Kreuz, der Freiwilligen Feuerwehr, den mobilen Betreuungsdiensten, diversen Zustell-
diensten (EAR, Einkaufsdienste, Fairteiler...), dem Hospiz-Team, der Vinzenzgemeinschaft Fernitz-Kalsdorf, der Seelsorge der Pfarrgemein-
schaft und natürlich auch unserer Polizei für ihren unermüdlichen Einsatz im Bereich der Gesundheit, Sicherheit und seelischen
Unterstützung in Kalsdorf bedanken. Es war kein einfaches Jahr! Gerade im gesundheitlichen Bereich gab es viele große Herausforderungen
zu bewältigen. Wir können sehr stolz auf all diese tollen Einrichtungen im Ort sein.
Auch alle Gemeindebediensteten haben dieses Jahr Außergewöhnliches geleistet. Ob im Amt, im Bauhof, in den Betreuungseinrichtungen,
den Schulen oder auch bei der Reinigung. Viele zusätzliche Anforderungen, Vorschriften und Maßnahmen galt es kundzumachen, umzu-
setzen und einzuhalten. Nicht immer sieht man die ganze Arbeit, die dahinter steckt. Auch hier möchte ich meinen herzlichen Dank aus-
sprechen!

Ich selbst bin sehr dankbar und froh darüber, endlich wieder unsere Neugeborenen und Jubilare in Kalsdorf besuchen, sowie ihnen per-
sönlich gratulieren zu dürfen. Das sind so wunderbare Momente mit vielen besonderen Menschen. Ich rufe Sie hiermit erneut dazu auf,
falls Sie den Wunsch haben, dass wir von der Gemeinde Ihnen zu Ihrem runden Geburtstag, Ihrem Ehejubiläum oder zum kleinen süßen
Familienzuwachs persönlich gratulieren, sich bitte in unserer Gemeinde, bei Frau Beatrix Weichhart anzumelden. Ich freue mich, Sie be-
suchen zu dürfen!

Sandra Goldberg, Ausschussobfrau 

Im Hintergrund bemühen wir uns im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und
Pensionisten auch stets, weitere Angebote für Sie, Ihre Gesundheit und Ihr Wohl-
befinden zu erarbeiten und umzusetzen. Dazu passend darf ich auf zwei bevor-
stehende tolle Vorträge des „LEBENSWERTe ALTERNativen“-Projektes von SOFA
im Auftrag der GU6 hinweisen.
Im September wird es zum Thema „Wie sich Bakterien auf unsere Gesundheit
auswirken“ einen großartigen Vortrag in der Begegnungsstätte geben und im
Oktober geht es um das „Wohlfühlen im Alter“. Näheres zu beiden Vorträgen
finden Sie ein paar Seiten weiter, unter dem Beitrag des Institutes SOFA.

Unbedingt erwähnt sei auch
noch einmal das über die Ge-
meinde laufende Angebot von
SOFA, Einzelschulungstermine
für Senioren betreffend den
Umgang mit digitalen und so-
zialen Medien abzuhalten. Die
aktuelle Situation hat häufig
aufgezeigt, dass die Digitalisie-
rung Jeden, unabhängig von
Alter und Ausbildung, einholt.
Umso wichtiger ist es, mit die-
sen Medien sicher umgehen zu
können und sich der Risiken
bewusst zu sein. 

Bitte nehmen Sie das Ange-
bot an!

Zeit für ein herzliches Dankeschön!
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Ausschüsse

Ausschuss für Sport, Vereine und Institutionen

Ausschussobmann: Christian Kauc (SPÖ)

Mitglieder: Sabine Jakubzig (SPÖ), Patrick Trummer (SPÖ), 
Ing. Michael Konrad (ÖVP), Eduard Oswald (ÖVP)

Ironman 

Am 15. August 2021 fand zum ersten Mal
der Grazer Ironman statt. Hierbei mussten
die Athleten 1,9 km schwimmen, 90 km
Radfahren und 21,1 km laufen. 
Mit Christian Stögerer und Thomas Skoric
waren auch zwei Kalsdorfer mit am Start.
Die beiden wurden von ihren Familien,
Freunden und Kalsdorfern auf der Radstre-
cke, die auch durch Kalsdorf führte, ange-
feuert. 

Wir gratulieren den beiden zu ihrem super
Ergebnis und der Wahnsinns Leistung. 

Außerordentliche 
Unterstützung für Vereine 

Da wir heuer, aufgrund der Covid Situation,
leider kein Fest der Vereine veranstalten
konnten, möchten wir versuchen die Ver-

eine, welche bei diesem Fest immer dabei
waren, zu unterstützen. 
Deshalb werden wir uns in den nächsten
Tagen dafür einsetzen, dass diese Vereine
eine außerordentliche Unterstützung erhal-
ten. Wir halten euch auf dem Laufenden. 

Tag des Sports  

Derzeit laufen die Vorbereitungen für den
Tag des Sports, der heuer zum ersten Mal in
der Schule stattfindet. 
Die Direktorin der Volksschule Kalsdorf, Frau
Wagner, war von der Idee begeistert, den
Kindern zu zeigen welche Möglichkeiten es
gibt, in Kalsdorf Sport zu betreiben und si-
cherte ihre Unterstützung zu. 
Auch einige Vereine waren begeistert und
sofort bereit beim Tag des Sports dabei zu
sein und vielleicht den einen oder anderen
Nachwuchssportler für sich zu gewinnen. 

Camps  

Auch ich möchte mich nochmals auf diesem
Weg bei den Vereinen und Verantwortlichen
bedanken, die dazu beigetragen haben, so
viele verschiedene Camps in den Sommer-
ferien in Kalsdorf anzubieten. 

Uns ist es auch heuer wieder gelungen, die
Kalsdorfer Kids, wie in den letzten Jahren,
mit einem Zuschuss zu unterstützen. 

Der Ausschussobmann 
GR Christian Kauc
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Ausschuss für Umwelt und Nachhaltigkeit
Ausschussobmann : Leonhard Götz MMA (SPÖ)

Mitglieder: Ing. Edmund Tschaußnig (SPÖ), Ing. Peter Tabor (SPÖ),
Mag. Gerhard Herunter (ÖVP), Ing. Richard Schall (ÖVP)

liebe Kalsdorferinnen und Kalsdorfer,

im Frühjahr 2021 haben wir die Initiative
„Kalsdorf atmet auf - Gemeinsam für einen
rauchfreien Kinderspielplatz“ gestartet.
Diese Initiative zeigte auch rasch ihre Wir-
kung. Seitdem die entsprechenden Schilder
montiert und die Aschenbecher abmontiert
wurden, ist die Zahl der Zigarettenstummel
deutlich zurückgegangen. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle für Ihre Un-
terstützung! Gemeinsam werden wir es
schaffen, auch noch die letzten Glimmstän-
gel von unseren Spielplätzen zu verbannen! 

Weil wir gerade beim Thema sind.
Im Kalsdorfer Süden wurde kürzlich ein
neuer Spielplatz eröffnet. Einige der ge-
pflanzten Bäume sind Baumspenden von
Kalsdorfer Unternehmen oder Personen-
gruppen (DANKESCHÖN). 

Baumspenden sollen uns in Kalsdorf auch
zukünftig begleiten. 
Wer also Interesse daran hat einen Beitrag
für ein grünes Kalsdorf zu leisten, kann sich
gerne mit mir oder Frau Ulrike Kainz (Ge-
meinde Kalsdorf, Telefonnummer 03135
52551 -35) in Verbindung setzen.

Nicht nur im Zuge der Pandemie, nein auch
ohne das Virus, steigt der Anteil an Online-
bestellungen und damit auch leider die
Menge an Verpackungsabfällen. 
Das Ergebnis sind unter anderem übervolle
Altpapiertonnen. Aus diesem Grund hat sich
die Gemeinde, auf Empfehlung unseres Aus-
schusses, für eine Verkürzung der Entlee-

rungsintervalle für Altpapier entschieden.
Die dadurch entstehenden Mehrkosten trägt
die Gemeinde. Ab 2022 werden die Abfuhr-
intervalle bei Haushalten von 6 auf 4 Wo-
chen verkürzt. 
Damit wir hier nicht bald wieder vor dem
gleichen Problem stehen, wird darum gebe-
ten Verpackungsabfälle wenn möglich zu
vermeiden bzw. die Kartons zu zerkleinern
oder einfach im Altstoffsammelzentrum zu
den Öffnungszeiten abzugeben.

ich wünsche ihnen allen einen bunten und
schönen herbst.

Leonhard GÖTZ, Ausschussobmann
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Aktuelles

Eheschließungen

Geburten

Viktoria Schall und Michael TrabiManuela Perner und Stephanie Amerstorfer

Levian Louis Hochegger
Geburtstag: 25.02.2021

Marc und Natascha Hochegger

Antonia Tatschl
Geburtstag: 22.06.2021
Mag.a Jacqueline Tatschl 
und Robert Tatschl BSc 

Paul Maximilian 
Scheifinger
Geburtstag: 19.06.2021 
Mag.a Jana Elisa
Scheifinger und 
Mag. Stephan 
Scheifinger

Wenn auch Sie stolze Eltern 
geworden sind, senden Sie bitte ein
Foto an: heric@kalsdorf-graz.at
Ohne Zustimmung der eltern werden
keine Daten veröffentlicht. 
sollten sie eine veröffentlichung 
wünschen, teilen sie dies 
unter heric@kalsdorf-graz.at mit.
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Standesamt

Geburtstagsjubilare

Hochzeitsjubilare

70. Geburtstag 
von Gerhard Ertl

85. Geburtstag 
von Hildegard Martinz

90. Geburtstag 
von Anna Schwindsackl

91. Geburtstag von Margaretha Cucko 

Goldene Hochzeit 
feierten am 17.7.2021
Alois und Erika Kornhäusl

Diamantene Hochzeit  
feierten am 29.7.2021
Josef und Wilhelmine Senekowitsch

Diamantene Hochzeit  
feierten am 21.7.2021
Erhard und Hannelore Klinger

Diamantene Hochzeit Grete und Gottfried Parthl 

75. Geburtstag 
von Renate Puster 

80. Geburtstag 
von Waltraud Lex 

80. Geburtstag 
von Elfriede Leber  

Wir 
gratulieren!
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Apotheke
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Tourismusverband Kalsdorf bei Graz

Tourismusstrukturreform 
Wie in diversen Medien bereits angekündigt, tritt mit 1.
Oktober 2021 die Steirische Tourismusstrukturreform
in Kraft. Das heißt, alle steirischen Tourismusverbände
werden zu 11 großen Erlebnisregionen zusammenge-
schlossen. 
Der Tourismusverband Kalsdorf in seiner jetzigen Form
wird ab 1. Oktober ein Teil der Erlebnisregion Graz sein.
Das Büro in Kalsdorf wird aufgelassen, die Entschei-
dungen über Werbung, Aktionen aber auch über För-
derungen werden künftig in Graz fallen. 

Eine Kommission bestehend aus Gemeindevertretern
der Mitgliedsgemeinden und Vertretern aus der Wirt-
schaft ist der Rechtsnachfolger des Tourismusverban-
des Kalsdorf. Kalsdorf wird selbstverständlich auch in
der neuen Tourismuskommission vertreten sein. 

Sobald ein neuer Ansprechpartner in der Erlebnisregion
Graz für touristische Belange feststeht, werden wir das
natürlich zeitgerecht bekannt geben.

Wir bedanken uns herzlich bei unserem Obmann Herrn
Werner Höflechner, der sich in den letzten 6 Monaten
sehr für nachhaltige touristische Projekte in Kalsdorf
eingesetzt hat sowie bei der gesamten Tourismuskom-
mission für ihren ehrenamtlichen Einsatz für den Tou-
rismus in Kalsdorf.

Fahrrad-Service-Stationen
Gemeinsam mit der Marktgemeinde Kalsdorf hat der
Tourismusverband die Umsetzung von Fahrrad-Service-
Stationen in Kalsdorf zu 50% mitfinanziert. 

Stehtisch-Verleih für 
Tourismusinteressenten
Wir haben insgesamt 15 Stück hochwertige Stehtische
inkl. Rollbehälter angekauft, die allen Tourismusinteres-
senten und Vereinen in Kalsdorf zur Verfügung stehen.
Derzeit werden gerade die Konditionen und Bedingungen
für den Verleih ausgearbeitet, weitere Informationen fol-
gen demnächst.

Jahresfolder 
Der Jahresfolder wurde überarbeitet und nochmals in gro-
ßer Stückzahl aufgelegt und an alle Haushalte in Kalsdorf
verschickt. Der Folder wird auch weiterhin bei der zentra-
len Fahrrad-Service-Station und bei den touristischen Be-
trieben in Kalsdorf aufliegen.

Yoga Impulse Kalsdorf
Entspannung für Körper, Geist und Seele mit den Kalsdor-
fer Yoga Impulsen nach Anleitungen von Yoga-Profis gibt
es ab Mitte September an drei Standorten in Kalsdorf.
Dabei handelt es sich um einfache Übungen für mehr Be-
wegung, Entspannung und Bewusstheit im Alltag. 
Die Yogaübungen sind so konzipiert, dass sie ohne Hilfs-
mittel immer und überall anzuwenden sind. 
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Kindergarten Zentrum
Wir haben die warmen Sommertage genos-
sen und suchten Abkühlung im Minipool –
Schüttspiele mit Wasser und Gatschen in der
Sandkiste – fast schon wie Urlaub am
Strand. ☺

Großen Spaß gab es beim Wasser spritzen.
Erfrischung brachte auch ein kühles Eis vom
Eiswagen, sowie die tollen Eisspenden der
Eltern! Ein großes Danke dafür! 

Sei still wie ein Mäuschen, pass auf wie ein
Luchs, sei fleißig wie ein Bienchen, dann
wirst du schlau wie ein Fuchs! In diesem
Sinne – „Alles Schöne hat einmal ein Ende“
-  Wir haben alle unsere Vorschulkinder ver-
abschiedet – natürlich mit selbst gestalteten
Schultüten! Liebe Vorschulkinder – wir wün-
schen euch alles Gute und viel Spaß in der
Schule.  

Unsere liebe Michaela hat uns im Kindergar-
ten besucht und die Geschichte von der
Hexe Schussel mitgebracht. Liebe Michi, wir
haben uns sehr gefreut, dass du da warst
und wollen uns herzlich dafür bedanken. ☺

Mit großer Begeisterung haben wir die öster-
reichische Nationalmannschaft bei der Euro
2020 (21) angefeuert. Selbstverständlich
wurden die Daumen auch für alle anderen
Nationen gedrückt.

Gut erholt und voller Energie wollen wir in
ein neues Kindergartenjahr starten. 
Wir freuen uns schon sehr auf euch und
wünschen allen Schul- und Kindergartenkin-
dern einen guten Start! 

Liebe Grüße euer Team vom 
Kindergarten Zentrum 

Ein besonderes Erlebnis war der Besuch auf
dem Bauernhof. Einmal auf einem großen
Traktor sitzen, auch viele andere Fahrzeuge
und Maschinen wurden bestaunt und aus-
probiert.
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Kindergarten

Kindergarten Süd

Die beliebte Bilderbuchgeschichte vom Grüf-
felo wurde in der letzten Woche als Theater-
stück von den Kindern aufgeführt. 
Unter dem Motto „Wir sind ein Team, das
immer fest zusammenhält“ haben unsere
Schauspieler sowie Chorsänger sich voller
Euphorie auf ihren Auftritt vorbereitet. Am
Tag der Aufführung präsentierten sich die
Kinder stolz auf der Bühne und begeisterten
das Publikum mit ihrer tollen Darbietung.

Grüffelo 

Der Kasperl besucht uns regelmäßig im Kin-
dergarten, so auch im Juli. 
Kasperl und Seppl haben beim Fischen eine
Flaschenpost mit Schatzkarte entdeckt und
begeben sich mit dem Piraten Sederik auf
eine spannende Schatzsuche. 

Kasperl 

„Schiff Ahoi“, hieß es im Sommer im Kinder-
garten Süd. Mit abwechslungsreichen Spiel-
stationen, einer aufregenden Schatzsuche
und einem atemberaubenden Buffet (ein
herzliches Dankeschön an die Eltern, für
diese unglaublich leckeren und kreativen
Köstlichkeiten) feierten wir ein fantastisches
Piratenfest, bei dem Jeder auf seine Kosten
kam. 

Piratenparty

ÖAMTC Hubschrauber Waldausflug



Kalsdorfer Gemeindenachrichten

31September 2021

Kindergarten Nord

Kindergarten

unter diesem Motto stand heuer unser
sommer- und Abschlussfest im Kindergar-
ten nord, das auch unter nicht sehr som-
merlichen Bedingungen zu einem highlight
wurde.

Um neun Uhr in der Früh haben wir uns ge-
meinsam mit allen Kindern aus der Kinder-
krippe und dem Kindergarten im Garten
versammelt, um dort auf Picknickdecken ge-
meinsam zu jausnen. 

Nach der Stärkung haben wir uns alle bei un-
serem Klettergerüst versammelt, um dort

unsere SchulanfängerInnen zu verabschie-
den. Wir haben alle gemeinsam ein Lied für
sie gesungen und einen kurzen Spruch auf-
gesagt. 

Danach durften unsere SchulanfängerInnen
von der Rutsche hinunterrutschen und wur-
den so aus dem Kindergarten „verabschie-
det“. Nachdem die Schulanfängerkinder
noch eine Schultüte bekommen haben, teil-
ten wir uns in sieben kleinere Gruppen auf,
um die verschiedenen Stationen zu bewälti-
gen. 
Der ganze Parcours bestand aus folgenden

Stationen: Reifenparcours, Joghurtbecher
angeln, Fotostudio, Korb werfen, Autofah-
ren, „Goldgräber“ und Zielspritzen. 

Bei jeder Station gab es für die Kinder einen
Stempel auf ihre „Geki-Karte“, um so kon-
trollieren zu können, wie viele Stationen sie
schon gemacht haben und welche ihnen
noch fehlen.
Als krönenden Abschluss gab es noch für
alle Kinder ein Eis. 

Wir haben den gemeinsamen Tag sehr 
genossen und viel Spaß gehabt.

„Juhuuu, der Sommer ist endlich da…“
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Bereits im Vorjahr erfolgte ein Schulleiter-
wechsel an der Mittelschule Kalsdorf. 
Herr Direktor Gerhard Lenz leitete die Ge-
schicke der Schule 17 Jahre lang und ist mit
1. April 2020 in den wohlverdienten Ruhe-
stand getreten. 
Mit der Leitung wurde ich, Gertrud Hohen-
egger, zunächst betraut und jetzt mit Beginn
des neuen Schuljahres zur neuen Direktorin
bestellt.

Ich bin bereits acht Jahre lang an der Mittel-
schule Kalsdorf tätig und war ab dem Schul-
jahr 2015/16 Leiterstellvertreterin an der
Schule. 
Zuvor habe ich 26 Jahre lang im Privatschul-
bereich unterrichtet. Zusätzlich zu meiner
Mittelschullehrerausbildung habe ich in den
letzten Jahren zwei berufsbegleitende Mas-
terstudien (Gesundheitspädagogik und Be-
ratungswissenschaften) abgeschlossen.

Als Direktorin der Mittelschule Kalsdorf
möchte ich die Schule zu einer Lehr- und
Lernstätte für alle Schülerinnen und Schüler
der Region Kalsdorf und Werndorf entwi-
ckeln, wo eine ausgezeichnete und individu-

elle Entwicklung der Jugendlichen in einem
gesunden und herzlichen Umfeld im Vorder-
grund steht. 
Dabei ist mir das Einbeziehen der Eltern in
diese gemeinsame Entwicklungsarbeit sehr
wichtig.

Weiters habe ich vor, die Zusammenarbeit
mit den örtlichen Schulen (VS Kalsdorf, VS
Werndorf und PTS Kalsdorf) auszubauen,
um einen starken Schulstandort Kalsdorf zu
gewinnen, der Vorort den Jugendlichen eine
ausgezeichnete Basis für ihren weiteren Aus-
bildungsweg (egal ob Lehre oder Studium)
bietet. 

Damit die Schule ein unentbehrlicher Teil
der Region werden kann, sind mir gute Kom-
munikation mit den Gemeinden als Schuler-
halter und Kooperationen mit den regio-
nalen Betrieben sehr wichtig. 

Unterstützt werde ich dabei von einem en-
gagierten, kreativen und sehr gut ausgebil-
deten Lehrer- und Lehrerinnen-Team, das
durch zahlreiche Pensionierungen in den
letzten Jahren viele neue Gesichter hat. Im

Herbst wird es eine neue Homepage der
Schule geben, wo genau zu sehen sein wird,
was wir als Mittelschule Kalsdorf bieten und
wofür wir stehen.

Ich freue mich auf meine Arbeit als 
Direktorin der Mittelschule Kalsdorf!

Gertrud Hohenegger

Neue Leitung an der Mittelschule Kalsdorf!

Mittelschule Kalsdorf
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Polytechnische Schule Kalsdorf
Rückblick 2020/21

Corona machte uns im Schuljahr 2020/21
in vielen Dingen einen Strich durch die 
Rechnung, denn viele schöne und wertvolle
Veranstaltungen mussten gestrichen 
werden. Doch einen schönen Schulschluss
konnte uns das Virus dann doch nicht neh-
men! Nach Home-Schooling, Schichtbetrieb
und Schul-Teststraße, war es uns wichtig, 

Schulbeginn 2021/22

schulbeginn: 
13. september 2021, 07:35 uhr

Alle weiteren wichtigen Details zum Schul-
beginn und die aktuellen Corona-Bestim-
mungen finden Sie zeitgerecht auf unserer
Homepage www.pts-kalsdorf.at.

Hier finden Sie auch das aktuelle Anmelde-
formular für das Schuljahr 2021/22.

Für etwaige Nachmeldungen und Informa-
tionen rund um das Schuljahr 2021/22 steht
Ihnen die Direktion der PTS in der letzten 
Ferienwoche gerne zur Verfügung:
Mi 08.09., Do 09.09. und Fr 10.09.2021 je-
weils von 07.00 Uhr bis 09.00 Uhr!

Die Polytechnische Schule Kalsdorf 
erreichen Sie auch unter:

Telefon: +43 3135 529 70 / 

Mobil: +43 664 889 033 50

Fax: +43 3135 529 40

E-Mail: pts.kalsdorf@gmx.at

Adresse: Fritz-Matzner-Weg 5, 8401 Kalsdorf 

unsere Schülerinnen und Schüler mit vielen
positiven Eindrücken und einem starken
„Wir-Gefühl“ ins (Berufs-)Leben zu schicken.

Ein Wandertag nach Fernitz, Action im 
Adrenalinpark Kalsdorf, Spannung im 
Cineplexx-Kino und ein Tag in Wien, wo vor
allem Schönbrunn und der Prater an der 
Tagesordnung standen, waren die Highlights
unserer letzten Schulwoche im Juli.
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Badminton Club Kalsdorf (BCK)

In der Sommerpause gelten die Gedanken,
ein wenig anders als bisher primär einem
reibungslosen und pünktlichen Saisonstart
neben der „üblichen“ Erholung und dem Ur-
laub. Auch der Blick zurück auf das vergan-
gene Jahr lässt erahnen, warum wir alle
voller Hoffnung sind. 
Aktuell sind wir dabei uns zu sammeln und
Informationen einzuholen, um die anste-
hende Saison zu planen und deren Höhe-
punkte vorzubereiten.

Wir hoffen, dass das Training am Dienstag,
14. September 2021 mit der „3G“ Regel los-
gehen wird und wir alle den Trainingsrhyth-
mus wieder finden. 
Bezüglich der Meisterschaft wird der BC
Kalsdorf die Saison in der Unterliga in An-
griff nehmen, welche auf sieben Teams er-
weitert wurde. 
Packende Heimspiele und dramatische Aus-
wärtsrunden scheinen vorprogrammiert. 
Die genauen Informationen werden zeitnah
vom Verband zur Verfügung gestellt.

Als Veranstaltungshöhepunkte hoffen wir auf
unser schon traditionelles Badmintonturnier,
dessen 10 Jubiläum wir um (zumindest) ein
Jahr verschieben mussten, sowie der Jahres-
hauptversammlung und Weihnachtsfeier.
Die genauen Termine werden noch bekannt
gegeben.

Auch das Kindertraining steht wieder in un-
serem Programm. 
Wir sind ebenfalls gerade am abklären, wie
die Rahmenbedingungen diesbezüglich sind
und werden auch hier die Informationen so-
bald verfügbar bekanntgeben.

Wir freuen uns auf eine aufgrund (hoffent-
lich) sportlicher Höhepunkte turbulente 
Saison und laden Interessierte ab Septem-
ber herzlich zu einem Probetraining oder
Kennenlernen ein. 

neuigkeiten und informationen über den
Badminton club Kalsdorf oder Probetrai-
nings können auf unserer homepage
www.bckalsdorf.com bezogen werden.

Badminton club Kalsdorf
info@bckalsdorf.com
www.bckalsdorf.com

Vereine
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Zeichen der Zeit haben ihre spuren hinter-
lassen, denn die letzten renovierungsarbei-
ten liegen bereits rund 30 Jahre zurück. 

So wurde in den letzten Monaten in und um
unsere Pfarrkirche emsig gearbeitet. 
Es wurde gereinigt, Mauerrisse wurden ver-
putzt und schlussendlich wurde die Kirche
innen und außen mit einem neuen Anstrich
versehen. Auch die Orgelklänge verstumm-
ten eine Zeitlang, währenddessen die schon
notwendige Generalsanierung durchgeführt
wurde.
Ein herzliches Danke allen, die es durch ihre
Mithilfe ermöglicht haben, dass wir trotz der
Arbeiten auch Gottesdienst und Hl. Messe
feiern konnten. 
Die Finanzierung der Kirchenrenovierung ge-
staltet sich wie folgt, durch Sparrücklagen
der Pfarre, Zusage der Unterstützung des
Ordinariates (durch Verwendung von Kir-
chenbeitragsgeldern), des Denkmalamtes
und der Marktgemeinde Kalsdorf – Vielen
Dank! 

Auch ein Vergelt´s Gott allen, die durch ihre
Spende geholfen haben, die anfallenden
Kosten abzudecken, indem sie bei Spenden-
aktionen, wie zum Beispiel Pfarrers selbst-
gemachtes Gulasch oder hausgemachte
Mehlspeisen zum “Mit nach Hause nehmen”

erworben haben. 

voll Freude bringen wir unsere Dankbarkeit
zum Ausdruck, wenn wir am sonntag, den
10. Oktober, in unserer Pfarre erntedank
feiern. Feiern sie mit!

Pfarre St. Paul Kalsdorf
Kirchenrenovierung

Jetzt im Herbst beginnt wieder die Jagdzeit
auf Wildenten, Fasanhahnen und Wildhasen.
Dadurch ist die Jagdgesellschaft Kalsdorf in
der Lage, Ihnen hochwertiges Wildbret di-
rekt aus dem Revier Kalsdorf anzubieten.
Wildbret ist Fleisch von frei lebenden Tieren,
also Wild. Ein Produkt aus der Natur, wie es
regionaler nicht sein kann. 
Warum es so gut schmeckt, liegt ebenfalls
auf der Hand: Unsere Wildtiere wählen die
feinsten Kräuter und Gräser aus, bewegen
sich viel und wachsen in ihrer natürlichen
Umgebung auf. Mit dem guten Gewissen
des geringen ökologischen Fußabdruckes
trägt unser fett- und cholesterinarmes Wild-

bret zu einer gesundheits- und umweltbe-
wussten Ernährung bei.

Die Jagdgesellschaft bietet die Möglichkeit,
dieses köstliche Naturprodukt, das arm an
Fett, aber reich an Eiweiß, Mineralstoffen
und Vitaminen ist, direkt bei den Aufsichts-
jägern zu erwerben. 
Sie können die Stücke im Ganzen erwerben,
unsere Aufsichtsjäger bereiten Ihnen die
Köstlichkeiten aber auch gerne küchenfertig
vor.

Folgende Wildarten können grundsätzlich
zu folgenden Zeiten erworben werden:

Rehwild und Rotwild (Mai bis Dezember)
   Rücken, Schlögel, Ragout, Gulasch, 
   Faschiertes
Wildhase (Mitte Oktober bis Mitte Dezember)

   Rücken, Keulen, Gulasch, Faschiertes, 
   ganzer Hase
Fasanhahn (Mitte Oktober bis Dezember)
   Brust, Faschiertes, ganzer Hahn
Wildente (Mitte September bis Dezember)
   Brust, Faschiertes, ganze Ente

Bestellen können Sie diese Köstlichkeiten
direkt bei einem unserer beiden 
Aufsichtsjäger:
Aufsichtsjäger Johann Lienhart, 
   0664/5430 101
Aufsichtsjäger Ing. Richard Schall,
   0664/9100 469

Bitte haben sie verständnis, dass nicht alle
Wildarten immer und sofort lieferbar sind.
nach Bestellung erfolgt die lieferung je-
doch sobald wie möglich.

Die Niederwildsaison beginnt

Jagdgesellschaft Kalsdorf
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„Alles mit Sorgfalt und Liebe“

unsere 1. Ausfahrt führte uns in die Oststeiermark zur 
nostalgiewelt Posch mit Führung. es war sehr sehenswert. 

Wir ließen den tag beim Buschenschank trummer, Pessaberg 
ausklingen und  hoffen, dass wir  weiterhin die monatlichen 
Ausflüge machen können.

   unsere Geburtstagsjubilare:

   Frau Ilse Falk                        70 Jahre

   Herr Alois Jäger                    70 Jahre

   Herr Alfred Trummer          80 Jahre

   Frau Gertrude Hartner       80 Jahre

   Frau Ilse Angerer                 85 Jahre

Wir wünschen unseren Jubilaren viel Gesundheit
und danken für die Treue zu unserem Verein.
   

Theresia Geschl       Rosalia TANTSCHER

Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Kalsdorf 
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Bereits seit 2020 findet das Projekt mit dem Titel „leBensWerte
Alternativen“, welches im Auftrag der GU6 durchgeführt und aus
Mitteln des Regionen Ressorts finanziell unterstützt wird, großen Zu-
spruch in der Bevölkerung. 
Durch die coronabedingten Einschränkungen mussten mehrere Ver-
anstaltungen auf Herbst 2021 verschoben werden.  
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass in unserer Gemeinde
nun folgende Veranstaltung unter Berücksichtigung der vorherr-
schenden Corona-Bestimmungen stattfinden:

16.9.2021 um 17.30 Uhr: Vortrag zum Thema „Wie sich Bakterien
auf unsere Gesundheit auswirken“ mit „Darmcoach“ und Mikrobio-
loge Marco Privitera e.U

21.10.2021 um 17.30 Uhr: „Wohlfühlen im Alter“ mit Alexandra
Polt (Sozialarbeiterin, Lebens- und Sozialberaterin)

Auch das H.O.T Seniorentraining startet im September mit seinem
Angebot und hilft Ihnen, körperlich und mental fit zu bleiben. 
Nähere Informationen dazu erhalten Sie bei HOT-Trainerin Tanja Pust
unter 0664/54 22 126

Die Corona-Pandemie stellte uns alle vor große Herausforderungen.
Die Lockdowns haben vor allem die ältere Generation in ihren Sozi-

alkontakten stark eingeschränkt, da sie oftmals mit neuen digitalen
Medien (Zoom, WhatsApp und Co.) noch nicht vertraut sind. 
Mit Unterstützung durch SOFA möchten wir nun SeniorInnen für die
virtuelle Welt fit machen. 
Im Rahmen von individuell vereinbarten Terminen geben wir Ihnen
Hilfestellung bei der Errichtung der Handysignatur bzw. des Grünen
Passes, unterstützen Sie bei der Nutzung von Handy oder Tablet und
beantworten Ihre Fragen rund um soziale Medien wie Facebook,
WhatsApp usw.

Ergänzend zu diesem Angebot finden auch regelmäßig Online-Im-
pulsvorträge, Bewegungseinheiten und Gesprächsrunden zu ver-
schiedenen Themen statt. 

Nähere Infos zu den Online-Veranstaltungen bzw. zum Projekt 

erhalten Sie bei SOFA

telefonisch unter 0316 / 255505, 

per mail an

projekte@sofa-home.at

oder auf der Facebook-Seite

„leBensWerte Alternativen“. 

SOFA

LEBENSWERTe ALTERNativen
„Wir sind für Sie da und nehmen uns gerne Zeit für Sie!“
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UNS VERBINDET ZUKUNFT
KALSDORF

Parteien

Klimaschutz
Heftige Unwetter, zu heiße Sommer, dahin-
schmelzende Gletscher und zu warme Win-
ter gehören leider immer mehr zum Alltag.
Bereits heute spüren wir überall und deut-
lich die negativen Auswirkungen des Klima-
wandels. 
Unser gemeinsames Ziel ist deswegen klar
definiert: Wir stellen uns auf allen Ebenen
dem Klimawandel entgegen und geben
unser Bestes, um ihn und seine Folgen ab-
zumildern! 
Neben den bereits laufenden Projekten,
Strategien und Maßnahmen des Landes
müssen weitere innovative Schritte auf Ge-
meindeebene gesetzt werden, um lokale Ef-
fekte zu erreichen.
Klimaschutz beginnt bereits im Kleinen: 
Es braucht Ideen, Kampagnen, Aufklärung
und Informationen, in Schulen ebenso wie
in der breiten Bevölkerung. 
Es braucht Zusammenarbeit, den Blick über
den berühmten "Tellerrand" hinaus, mit
einem breiten Knowhow-Netzwerk aus Ge-
meinden, Firmen und der Bevölkerung.
Wenn es uns gelingt, Wissen, Ideen und En-
gagement zu bündeln und gemeinsam an
einem Strang zu ziehen, dann kann unser lo-
kaler Beitrag zu einer sozialen Klimawende
gelingen. 

Denn es ist klar: Jeder kleine Beitrag ist un-
abdingbar für das große Ziel!
Das Klimaressort des Landes, unter Landes-
rätin Ursula Lackner hat, gemeinsam mit 
GemeindevertreterInnen und KlimaexpertIn-
nen, einen Wegweiser zur Klima- und Ener-
giefreundlichen Gemeinde entwickelt. 
Das ist ein tolles neues Unterstützungsange-
bot für die steirischen Gemeinden. 
Warum ist das wichtig? Wir Gemeinden ge-
stalten das unmittelbare Lebensumfeld der
Menschen. Hier beginnt gute Klimapolitik.
Das Handlungsfeld unserer Gemeinde ist
breit gefächert und reicht von Förderungen
sauberer Energieformen über das Einsetzen

eigener Klimabeauftragter bis hin zur Raum-
ordnung und Raumplanung.
Ich bin optimistisch, dass wir es gemeinsam
schaffen werden, unser Land und unsere Ge-
meinde auch für unsere Kinder und Enkel-
kinder lebenswert zu erhalten.
"Klimasolidarität" wird für uns alle zur Über-
lebensfrage werden.      

Ich hoffe, Sie hatten einen schönen 
und erholsamen Urlaub und 

wünsche eine schöne Herbstzeit!

Ihre
Almuth Huderz-Thümel

Mehr als 50 Prozent der Kalsdorferinnen und Kalsdorfer sind erstgeimpft bzw. haben die zweite impfung.
impfen ist ein Ausdruck der solidarität. Wenn sich möglichst viele Menschen impfen lassen, ist dies ein

Zeichen des Zusammenhaltes der Menschen, weil man nicht nur sich selbst schützt, 
sondern auch an Andere denkt und hilft, dass diese geschützt sind.

Die corona - impfung ist ein wirkungsvolles Mittel wenn es darum geht, die corona-Pandemie 
weiter einzudämmen. Bitte gehen Sie impfen …

TERMINAVISO: Heuer findet wieder unser allseits beliebter Kinderflohmarkt statt! 
Wann: Am sonntag, 03.10. von 8:00-12:00 uhr Wo: Bei der sporthalle in Kalsdorf

Wie: Anmeldung unter 0664/2732215 (Sabine Jakubzig)

Die SPÖ - Kalsdorf unterstützt die Impfaktion des Landes Steiermark sehr gerne.
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Rotes Kreuz   

Die Rot Kreuz Jugend – eine 35-jährige       
etwa 3000 v.ch. hatte man so seine
Mühen mit der Jugend. 

Auf einer Tontafel der Sumerer steht
geschrieben „Die Jugend achtet das
Alter nicht mehr, zeigt bewusst ein
ungepflegtes Aussehen, sinnt auf
Umsturz, zeigt keine Lernbereitschaft
und ist ablehnend gegen übernom-
mene Werte“. 
Die Babylonier schreiben 2000 Jahre
später gar „Die heutige Jugend ist
von Grund auf verdorben, sie ist
böse, gottlos und faul. 
Sie wird niemals so sein wie die Ju-
gend vorher, und es wird ihr niemals
gelingen, unsere Kultur zu erhalten“
und selbst Aristoteles sah seine Hoff-
nung schwinden: „Ich habe über-
haupt keine Hoffnung mehr in die
Zukunft unseres Landes, wenn ein-
mal unsere Jugend die Männer von
morgen stellt. 
Unsere Jugend ist unerträglich, un-
verantwortlich und entsetzlich anzu-
sehen“.

Spätestens seit 1986 (n.Ch.) kennen wir im
Roten Kreuz Steiermark, Jugendliche als en-
gagiert, motiviert, strebsam und hilfsbereit. 

Als Idee für eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung geboren, entwickelte sich das Projekt
„rotkreuz Jugend“, zu einer Erfolgsge-
schichte die ihresgleichen sucht. Elisabeth
Greben als Mutter des Gedankens, Rupert
Holzmann als verantwortlicher Ortsstellen-
leiter und Sepp Tausendtschen als großzü-
gig unterstützender Bezirksstellenleiter
gelten als die Pioniere unserer Jugendarbeit.

Ende der 80er schon hatten Jugendliche aus
Kalsdorf, Werndorf, Fernitz, Hausmannstät-
ten, Vasoldsberg und selbst aus Graz den
Weg zu uns gefunden. 
Ziel war es 14- bis 17-Jährige in Erster Hilfe
zu unterweisen und auf den Rettungsdienst
vorzubereiten. 

Beeindruckend war, dass schon nach einem
Jahr die Jugendlichen bei einer Schauübung
eindrucksvoll unter Beweis stellen konnten
was sie bis dahin gelernt hatten. 
Diese großartige Leistung weckte auch das
überregionale Medieninteresse. 

Heute, 35 Jahre später, ist die aktive Ju-
gendarbeit aus den Rot Kreuz Ortsstellen
nicht mehr weg zu denken. 

Das „Projekt Jugendgruppe“ entwickelte
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    Kalsdorf

         Erfolgsgeschichte die in Kalsdorf begann

Vereine

sich zu einem tragenden und zukunftswei-
senden Leistungsbereich im Roten Kreuz.

Es sind zwei besondere Aspekte, die den Er-
folg bis heute bestimmen. 
Blickt man einerseits in die Rot Kreuz Land-
schaft, lassen sich mittlerweile in allen Be-
zirksstellen Jugendgruppen finden.
Andererseits sind wir auch sehr stolz, dass
heutige Einsatzoffiziere und Führungskräfte
der Bezirksstelle Graz-Umgebung vor 35

Jahren, über die ersten Jugendgruppen,
den Weg zum Roten Kreuz gefunden haben. 

Heute wie damals werden die Jugendlichen
an die Erste Hilfe und später auch an die
Sanitätshilfe herangeführt. 
In Bezirks- Landes- und auch Bundeswett-

bewerben stellen sie ihr Können unter Be-
weis und fahren regelmäßig Erfolge für die
Bezirksstelle Graz-Umgebung und die Orts-
stelle Kalsdorf ein. 
Mittlerweile als erfahrene Rettungssanitäte-
rin tätig holt die damals Jugendliche Viktoria
Schriebl aus Kalsdorf, 2016 den 1. Platz im
Landesjugendgoldbewerb! 

Aktuell zählen wir zwölf Jugendliche in Kals-
dorf die sich nicht nur auf Erste Hilfe und
Sanitätshilfe einmal wöchentlich zusam-
menfinden. Das Miteinander, die gemeinsa-
men Interessen und der Spaß, einfach
jugendlich zu sein, stehen dabei an oberster
Stelle. 
Vielleicht sind es genau diese zwölf, die in
den nächsten Jahren in unsere Senior-
Fußstapfen treten und die Geschicke der
Rot Kreuz Leistungsbereiche verantworten.

Möchtest auch Du lernen Leben zu retten?
Wollen auch Sie Teil unseres Teams werden?
Wir haben die passende Jacke! 
kalsdorf@st.roteskreuz.at 

Viktoria Schriebl  
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in der ersten Ferienwoche war das Jugendzentrum Kalsdorf von
Montag bis Freitag (12.-16.7.) geöffnet und bot den Kindern und
Jugendlichen ein buntes Programm. Über das vom LOGO Jugend-
management geförderte Projekt „Xund und Du“ konnte auch zusätz-
liches Geld für Aktivitäten im Zeichen der gesunden Ernährung sowie
Spiel und Sport lukriert werden.
Wir starteten mit einem „Outdoor-Action“-Tag, an dem wir alle uns
zur Verfügung stehenden Sportarten ausübten: 
vom Ultimate-Frisbee über Spike- und Volleyball bis hin zu unter-
schiedlichen Jonglier- und Geschicklichkeitsspielen. Als Alternative
zu zuckerhaltigen Getränken sowie Energy-Drinks mixten wir außer-
dem gesunde Smoothies und stellten unser eigenes Eis her. 

Um an einem Hitzetag für Abkühlung zu sorgen, gab es dann Mitte
der Woche eine Wasserbombenschlacht, die kein T-Shirt mehr tro-
cken ließ. 
Das Highlight der Woche war allerdings unser erster Ausflug. 
Es ging in den Adrenalinpark Kalsdorf, wo unsere Kids und Jugend-
lichen mit großem Mut und Teamwork den Hochseilgarten durch-
querten. Wir sind über den Zusammenhalt der Gruppe sehr stolz und
freuen uns, dass die Hindernisse gemeinsam bewältigt wurden!

Als kulinarischen und geselligen Abschluss der Woche veranstalteten
wir einen Grillnachmittag auf der Trendsportanlage, an dem wir es
uns an Nichts fehlen ließen. 

Sommerfest abgesagt
Mit großem Bedauern und nach langem Hadern haben wir unser
lang geplantes Sommerfest abgesagt. Am Vormittag des 31.7. liefen
die Vorbereitungen bereits auf Hochtouren. 
Der Aufbau wurde gerade beendet, unser Graffiti-Artist hatte die ers-
ten Linien gezogen, als wir vom Regen erwischt wurden. 
Nachdem die Prognosen für den restlichen Tag laut Wetterbericht
nicht besser ausfielen, entschlossen wir uns dazu, das Fest abzusa-
gen. Wir halten jedoch an unserem Programm fest, und werden alle

geplanten Aktivitäten an einzelnen Tagen nachholen. 
Die Termine dafür werden auf unseren Social Media-Kanälen gepos-
tet. Wir freuen uns darauf!

„AREA 8401“
Zur Neugestaltung des Jugendzentrums fehlte uns noch ein Name.
Über Wochen sammelten wir sowohl offline als auch online Vor-
schläge, um abschließend eine finale Abstimmung zu machen. Die
Kinder und Jugendlichen haben entschieden: 
Das Jugendzentrum Kalsdorf heißt ab sofort „AREA 8401“. 
Danke für eure vielen Ideen! 

JUZ

Ferienzeit im Jugendzentrum Kalsdorf
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Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger

in den letzten Monaten wurden bei der
steirischen Polizei vermehrt Betrugs-
versuche und auch vollendete Betrugs-
handlungen mit beträchtlichen
schadenshöhen durch «Falsche
Polizisten» zur Anzeige gebracht. 

Der Tathergang bzw. die Betrugsanbah-
nung war bei jedem Vorfall ähnlich. 

Der Betrüger stellt sich telefonisch als
Polizist vor und teilte mit, dass ein naher
Angehöriger einen Verkehrsunfall mit
Sachschaden verursacht hat und dieser
ohne sofortiger Bezahlung eines gro-
ßen Geldbetrages ins Gefängnis müsse.
Sollte das Opfer über den großen Geld-
betrag nicht verfügen wäre man auch
bereit Schmuck und andere Wertgegen-
stände Goldbarren udgl. zu überneh-
men. 

Des Weiteren werden die Opfer aufge-
fordert die Geldbeträge unverzüglich
vom Sparbuch bei ihrem Geldinstitut ab-
zuheben und einem Boten, derzeit meist
eine falsche Polizistin, zu übergeben. 

Bei einer Übergabe kam es auch zu
einer tätlichen Auseinandersetzung,
wobei das Opfer verletzt wurde. 

Bemerkenswert ist, dass der Betrüger
bei seinen Telefongesprächen sehr ein-
schüchternd auftritt und einen auffälli-
gen hochdeutschen Dialekt/Akzent
verwendet. 

Angeführt wird auch die Vorgangsweise
wo der Täter sich als Kriminalbeamter
ausgibt und mitteilt, dass Einbrecher-
banden in der Umgebung ihr Unwesen
treiben und sich die Polizei bereit erklärt
die Vermögenswerte sicher zu verwah-
ren. Diese werden dann ebenfalls von
einem weiteren Täter abgeholt. Auch der
sogenannte «Neffentrick» wird nach
wie vor durchgeführt. 

Es wird dem Opfer telefonisch vorge-
spielt, dass ein naher Angehöriger in
eine Notlage gekommen ist und er drin-
gend Bargeld benötige. 
Dieses Bargeld wird dann von einem
Boten abgeholt.

      Wissen schützt!

•     sollten sie solche telefonanrufe 
       erhalten, lassen sie sich nicht auf
       ein Gespräch ein und legen sie 
       sofort auf

•     unverzügliche Anzeigenerstattung
       über den notruf der Polizei 133

•     seien sie gegen unbekannten 
       Personen und deren Anliegen 
       besonders skeptisch und stimmen
       sie keinesfalls einem persönlichen
       treffen zu.

•     lassen sie keine fremden 
       Personen in ihr haus oder in ihre
       Wohnung

•     übergeben sie niemals Bargeld 

       oder Wertgegenstände an eine 
       Person die ihnen nicht persönlich
       bekannt ist.

•     Polizisten kommen in uniform und
       geben immer den Grund ihres 
       einschreitens bekannt. Polizisten 
       nehmen keine vermögenswerte in
       verwahrung. 

•     sollte sich jemand bei ihnen als 
       Kriminalpolizist, also in 
       Zivilkleidung vorstellen, so weist 
       sich dieser Beamte mit einer 
       Dienstkokarde bzw einem 
       Dienstausweis aus. 
       sollten auch dann noch Zweifel 
       bestehen halten sie rücksprache
       mit ihrer Polizeiinspektion bzw. 
       melden sie den vorfall beim 
       notruf der Polizei 133.

•     Geben sie niemals persönliche 
       Daten am telefon bzw. einer ihnen
       nicht bekannten Person preis.

•     sollten sie weitergehende 
       Beratungen benötigen wenden sie
       sich vertrauensvoll an 
       nachangeführte Kontaktadresse

Landeskriminalamt Steiermark
Kriminalprävention

Strassgangerstraße 280
8052 Graz

Tel.: 059133/60/3750
E-Mail:

LPD-ST-LKA-
Kriminalpraevention@polizei.gv.at

W A R N U N G ! vor FALSCHEN POLIZISTEN
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Naturfreunde Kalsdorf

Aufgrund der Wettersituation verlegten wir
unsere hochalpintage von der venediger
Gruppe kurzfristig nach slowenien. 

von trenta 624m im soca tal wanderten
wir zur Pogacnikov hütte auf 2050m wo wir
für 2 tage Quartier bezogen.

Der Weg zum Škrlatica 2740 m ist ein sehr
langer und abwechslungsreicher Alpiner
steig der teilweise mit Drahtstiften und –
seilen gesichert ist. 

Am 3. tag gingen wir über den Borski Gam-
sovec 2392 zum luknja Pass 1768m und
stiegen zur Koča na Doliču 2152m schutz-
hüte auf. 
Zeitig in der Früh bestiegen wir den triglav
2864m, bestaunten den sonnenaufgang
und genossen das schöne Bergpanorama.
Mit dem Abstieg vom Triglav 2864m zum
Parkplatz nach trenta 624m (2.240 höhen-
meter) gingen unsere schönen tage im 

triglavmassiv zu ende.  Gehzeit 38 stunden
und 4500 höhenmeter.
Gratulation den teilnehmern: Ute Monsber-
ger, Sigi Zottler, Erich Schriebel, Josef Gal-
ler, Erwin Offenbacher, Willi Macher, Josua
Festel, Michi Grassmug und Ferry Hahn.

Die höchsten Berge von Slowenien

ŠKRALTICA 2740m TRIGLAV 2864m

Kletterkurs in der
Kletterhalle CAC 
in Graz
start am Freitag, 
1. Oktober 2021 

Es werden sowohl Anfänger- als auch Fort-
geschrittenen-Kurse für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene angeboten. 
Ein Kurs besteht aus 8 Einheiten, 
jeweils freitags um 17 Uhr.

Schi- und Snowboard-
kurs am Präbichl
27. – 30. Dezember 2021

Wir hoffen, dass heuer wieder wie gewohnt
unser Schi- und Snowboardkurs in den
Weihnachtsferien stattfinden kann. 
Gerne könnt ihr jetzt schon einen Platz für
eure Kinder vorreservieren. 

Einen schönen Herbst - Berg Frei 
wünscht  das naturfreunde team 

und Ferry hahn
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Die Gemeinderäte der ÖVP Kalsdorf wünschen allen Kalsdorferinnen und Kalsdorfern einen schönen und bunten Herbst!

Am samstag, den 28. August 2021, fanden
sich rund 45 radsportler im hof von 
Familie Oswald in Großsulz ein, um am
radausflug 2021 des Bauernbundes 
teilzunehmen. 

Obmann Christian Hütter hatte mit seinem
Team eine Strecke am Radweg von Großsulz
über Werndorf nach Weitendorf ausgesucht.
Nach einem kurzen Zwischenstopp in 
Werndorf beim Max Radlerwirt, wurde die

Labestation beim Bauhof in Weitendorf an-
gefahren. 

Über Steindorf (Gemeinde Dobl-Zwaring)
und Wundschuh, mit einem Zwischenstopp
beim Gasthaus Haiden, führte die Route
wieder zurück nach Großsulz zur Familie 
Oswald. Dort nahmen die Grillmeister 
Eduard Oswald und Thomas Hahn sofort die
Grillaktivitäten auf und sorgten mit dem 
restlichen Team für die Verköstigung der

Teilnehmer. 
Dieses Jahr war der Wettergott auf der Seite
des Kalsdorfer Bauernbundes, denn der
mittlerweile fast traditionelle Regen während
des Radausfluges kam erst nach Rückkehr
der Teilnehmer nach Großsulz. 

Der Bauernbund Kalsdorf bedankt sich bei
Familie Oswald für die Zurverfügungstel-
lung der location und bei allen helfenden
händen. 

RADAUSFLUG des Bauernbundes Kalsdorf 

Parteien
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Liebe Tennisbegeisterte!

Die heurige Tennissaison, die wetter-
bedingt etwas holprig startete, neigt sich
leider schon wieder dem letzten Drittel zu.

Die bisherige Saison war geprägt von regem

Tennisbetrieb. Sowohl der allgemeine Spiel-
als auch der Meisterschaftsbetrieb konnte
mit viel Freude und Spaß durchgeführt wer-
den. Das Jugendtraining im Mai und Juni
fand programmgemäß statt, ebenso die bes-
tens besuchten Sommer – Jugendcamps in
den Ferien auf allen 4 Plätzen.

An dieser Stelle nochmals ein herzliches
Dankeschön unseren Jugendbetreuern und
Helfern, die diese Veranstaltungen durch ihr
Engagement ermöglicht haben und der
Marktgemeinde Kalsdorf für die finanzielle
Unterstützung der teilnehmenden Kalsdorfer
Kinder und Jugendlichen.

In sportlicher Hinsicht war die Mann-
schaftsmeisterschaft ein großer Erfolg für
die Teams des ATUS Kalsdorf.

Das Meisterstück gelang der 1. Herren-
mannschaft mit dem Titel und damit verbun-
denen Aufstieg in die 1. Klasse (einfach

„erstklassig). 
Leider ganz knapp verpasste die 2. Herren-
mannschaft den Aufstieg mit dem 2. Platz.

Toll schlug sich auch unsere Damenmann-
schaft mit einem 4. Platz in ihrer Klasse.
Nicht vergessen möchte ich auch unsere Ju-

gendmannschaft U 15, die mit großem Ein-
satz kämpfte und den 5. Platz erreichte. 

An dieser Stelle nochmals allen Spieler-
innen und Spielern herzlichen Glück-
wunsch zu den erreichten großartigen 
Leistungen.

Abschließend wünschen wir noch einen geruhsamen Saisonausklang auf unserer schönen Anlage.

Euer Jörg Blechinger mit dem Team der Sektion Tennis

ATUS Kalsdorf - Sektion Tennis

Damenmannschaft Herrenmannschaft

Jugendmannschaft
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Details zu 

unseren 

Programmen 

findest Du 

auch auf unserer

homepage 

„atuskalsdorf.at“

Für die 

sektion Fit sport

Wolfgang Berngruber

Unsere Herbsttermine im Überblick:

Gratis, unkompliziert und ohne
Anmeldung haben wir uns im
sommer in Kalsdorf, 
st.-Anna-Park bewegt. 

Mit viel spaß und Freude waren
alle mit eifer dabei!

Auch die große hitze konnte 
uns von der wöchentlichen 
Bewegung nicht abhalten. 

Barbara Pfeiler 0664 2031849

ATUS Kalsdorf - Fit Sport 

Vereine
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Hospizteam GU-Süd
In den letzten Monaten war es wich-
tig, positive Energien ins Leben zu
holen, damit die nicht gelebten sozia-
len Kontakte und Berührungen auch
gut verarbeitet werden konnten.

Die Pandemie hat aber auch gezeigt, wie
wichtig die Vielfalt dieses Ehrenamtes ist.

Derzeit macht die Begleitung von kranken
Kindern, deren Geschwister und Eltern den
Großteil unserer Teamarbeit aus. Gerade in
dieser schwierigen Zeit für sie da sein zu dür-
fen, berührt uns immer wieder. 

Aber genau diese Lebensbegleitung durch
die verschiedensten Altersgruppen macht
dieses Ehrenamt so besonders.

Sollten Sie Hilfe benötigen oder Fragen
haben, kontaktieren Sie mich gerne unter
der Tel. 0676 3325112.

Monika Dunkl
Teamleitung

SOFA 

Die Maßnahmen sind beschlossen

im rahmen der Gemeinderatssitzung am
8.7.2021 wurden der gesamte verlauf des
Prozesses zur „familienfreundliche ge-
meinde“ sowie die aus der Bevölkerung ge-
sammelten ideen präsentiert!

Ich freue mich sehr, Ihnen nun die Maßnah-
men vorzustellen, deren Umsetzung be-
schlossen wurden:

•    Verbesserung alternativer 
     Verkehrsangebote & Erhöhung der 
     Sicherheit im Straßenverkehr

•    Mehr Beteiligung und Räume für 
     Jugendliche 

•    Ausbau der Spielplätze & Naherholung

Durch den verlängerten Auditprozess wur-
den bereits erste Schritte zur Umsetzung
dieser Maßnahmen gesetzt. 

Der Spielplatz in der Koralmstraße konnte
bereits eröffnet werden und erweitert damit

das Freizeitangebot unserer Familien. 

Darüber hinaus sind viele weitere Maßnah-
men in Planung bzw. Umsetzung, um unsere
Gemeinde noch familienfreundlicher und le-
benswerter zu machen! 

So finden aktuell generationenübergreifende
Workshops (points4action 2.0) statt, Maß-
nahmen zur Drogenprävention werden
durchgeführt, ein Impfzuschuss für 14+
kann gewährleistet werden, ein Mobilitäts-
angebot (S-Taxi) wurde implementiert, ein
Naschgarten angelegt und ein Beratungsan-
gebot für Mädchen ist bei Bedarf bereitge-
stellt. 

Wir bedanken uns bei allen beteilig-
ten Bürgerinnen und Bürgern für
ihre wertvollen Beiträge und freuen
uns auf die finale Umsetzung der
priorisierten Maßnahmen!
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Bei den heftigen Unwettern in Graz waren
auch wir im überörtlichen Hilfeleistungsein-
satz. Auch im eigenen Ortsgebiet hatten wir
in diesem Sommer einige Unwettereinsätze
zu bewältigen.

Gleich drei Wasserdiensteinsätze haben uns
im Juni sowie im Juli beschäftigt. 
Auf der Copacabana wurde am 20. Juni mit
95 Einsatzkräften (davon 26 Taucher) von
der Feuerwehr, der Wasserrettung, dem
Roten Kreuz und der Polizei nach einer ver-
missten Person gesucht. Nach rund 5 Stun-
den konnte die Person von Tauchern
lokalisiert und geborgen werden. 

Ein weiterer Einsatz auf der Copacabana
ging am 13. Juli glimpflich aus. 
Noch während der Notruf abgesetzt wurde,
konnten zwei Männer die Person ans Ufer
bringen, wo sie vom rasch eintreffenden
Notarzt versorgt wurde. 

Am 23. Juli war dann ein Athlet zu schnell
im Wasser unterwegs, weshalb Passanten
ihn aus den Augen verloren hatten. 
Glücklicherweise war hier kein Einsatz für
uns erforderlich. 

Unser Kamerad Gernot Lenz heiratete am
20. Mai seine Steffi. Eine kleine Abordnung
unserer Feuerwehr durfte dabei nicht fehlen
um sie standesgemäß mit einer Handsirene
zu empfangen. 
Wir gratulieren dem frisch vermählten Ehe-
paar recht herzlich! 

LM Oliver Süss

Freiwillige Feuerwehr Kalsdorf

Personensuche Copacabana Böschungsbrand

Unwettereinsätze

Technische Jugendübung Grundausbildung Tunnel

Hochzeit Gernot Lenz IndustriebrandKleinbrand

Kleinkind in PKW eingesperrt

Übung Tiefgaragenbrand

Übung Ölsperre
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Steiermärkische Berg und Naturwacht - Ortseinsatzstelle Kalsdorf bei Graz 

Die Gemeinden Premstätten und Kalsdorf
hatten für Kinder ein Ferienprogramm an-
geboten, das uns als Berg- und naturwacht
die Möglichkeit bot, den Kindern in spiele-
rischer und interessanter  Form die liebe
zur natur und umwelt näher zu bringen. 

so waren wir am 15. Juli für Premstätten
aktiv und führten die sehr interessierten
Kinder in die storchenstation nach till-
mitsch.  Vier Kollegen von unserer Einsatz-

stelle Kalsdorf fuhren mit einem Kleinbus
der Fa. Tropper zur Storchenstation. Dort
sahen die Kinder unter anderem 2 Storchen-
küken aus der Nähe und durften deren Füt-
terung durch den Storchenbetreuer und
unserem Einsatzleiter Josef Haberl hautnah
miterleben.  Bei einem Rundgang gab es
neben den Weißstörchen auch noch 3 junge

Schwarzstörche zu sehen. Sie kamen halb
verhungert und am Ende ihrer Kräfte in ein
Dorf in der West-Steiermark und wurden von
Tierliebhabern eingefangen und auf die Sta-
tion gebracht. Sie überlebten und werden
zum Zeitpunkt des Erscheinens dieses Arti-
kels auf dem Flug in ihr Winterquartier in
Afrika sein. Genauso wie alle anderen Jung-
störche auf der Station, welche meist in der
3. Augustwoche wegfliegen. Ihre Eltern fol-
gen eine Woche später. Als Abschluss durf-
ten die neuen „Storchenliebhaber“ noch an
einer Fahrt mit dem „Storchenexpress“ mit
„Storchenvater“ Helmut Rosenthaler teilneh-
men. Ehe es dann noch zur Vogelwarte am
Gralla Stausee ging. 

Am 27. Juli war es dann für die Kinder in
Kalsdorf soweit.
Zur Einführung dieser aufschlussreichen

„Schulung“ gab es eine Filmvorführung über
die Neophyten (nicht heimische Pflanzen) in
den Murauen. Dieser Kurzfilm ist unter
https://www.youtube.com/watch?v=0tFs-
oMD4pU für Jeden abrufbar.  Der Link dazu
ist auch auf https://www.neobiota.steier-
mark.at gespeichert. 
Danach gings zusammen mit den Betreuern
des Ferienprogramms der Gemeinde Kals-
dorf und wieder 4 Berg- Naturwächtern an
den Rand der Kalsdorfer Murauen. Unter-
wegs wurden die dort vorkommenden Ne-
ophyten, wie das drüsige Springkraut und
die Goldrute besprochen. 
Die Kinder konnten diese auch mit Hilfe der
„Weltenbummler“-App auf den Smartphon
selbst bestimmen und deren Standort mel-
den. Wieder zurück in der Sporthalle, hatten
die Kinder noch Gelegenheit in den aufge-
legten Foldern und Fotobüchern der Berg-
wacht zu stöbern. Alles Wissenswerte über
uns finden Sie auch unter https://www.face-
book.com/Berg-und-Naturwacht-Ortsein-
satzstelle-Kalsdorf
   

Gerhard Huber, Schriftführer

Vereine

FC Pirates
Ahoi, vom Pirates HC.

Den heißen Sommer kann man auf unter-
schiedlichste Weise verbringen:
Neben einigen Tagen am Meer, wurde wie-
der Fußball trainiert und einige Mitglieder

Neben all den sportlichen 
Aktivitäten, darf auch die Liebe nicht
zu kurz kommen.

Unsere Sanda hat ihrer Jovana das 
Ja-Wort gegeben, was vom Verein mit
Musik, viel Rauch und Alarm 
(ungewollt) ;-) zelebriert wurde. 

Wir alle wünschen den beiden eine
wunderbare, gemeinsame Zeit. 

in diesem sinne: -ahoi- bis 
zur nächsten Ausgabe!

versuchten sich auch im Tennis, was für den
Anfang gar nicht so schlecht war. 
Das Training für den Grazathlon ist zumin-
dest schon in den Köpfen der Teilnehmer am
"Laufen". Ab Mitte September sind auch wie-
der kostenlose Probetrainings für's H.O.T.
Kindertraining von unserem Mitglied Martina
Reichardt buchbar. Für Anmeldungen bitte
direkt Kontakt mit ihr aufnehmen.  
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Theatervorschau!
erich Fried meinte „Es ist was es ist sagt
die Liebe“. Bei uns ist es die liebe zum
theater. Diese unbändige liebe zum thea-
terspielen. haben wir es doch schmerzlich
vermisst. und nun ist es so weit. Wir ma-
chen kleine schritte und freuen uns sehr,
wieder für sie da zu sein.

Mit dem stück „Frauenschmerzen“ von uli
Brée und Klaus Pieber freuen wir uns, die
theatersaison wieder eröffnen zu dürfen.
Die Aufführungen finden am 24. 9. 2021,
25.9.2021 und 26.9.2021, jeweils um
20.00 uhr im Kulturkeller Kalsdorf statt.
Kartenreservierungen dürfen sie gerne im
Gemeindeamt Kalsdorf bei Frau sabine
stubenrauch vornehmen.

Genießen sie wieder einmal einen schö-
nen, aufregenden und entspannenden
theaterabend. Wir freuen uns auf sie.

ihre theaterrunde Kalsdorf
elfi Greiner

TRUNK

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Kalsdorfer,

endlich gab es wieder eine Zusammenkunft
um das kommende Jahr zu planen. 
unsere Funktionäre haben sich getroffen,
um ideen einzubringen.

Bei einer herrlichen Jause von unserem Ka-
merad Karl Krenn wurden wieder zahlreiche
Termine fixiert.  Über die Siegesfeier unseres
ÖKB Preisschnapsturnieres wird noch ge-
sondert informiert. 

Einstimmig beschlossen wurde eine 
Brauereifahrt zum Murauerbier, welche Ende

September stattfinden soll. 

Bei Interesse an unserem Verein oder 
unseren geplanten Reisen, meldet 
euch gerne bei unserem Obmann Helmuth
Adam unter 0664/8410320.

Eure Schriftführerin, Sabine Jakubzig

Österreichischer Kameradschaftsbund - Ortsgruppe Kalsdorf bei Graz

54 September 2021

www.theaterkalsdorf.at
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Vinzenzgemeinschaft Kalsdorf
Suchen Sie etwas für sich oder
für Ihre Kinder oder für Ihre
Wohnung oder für den 
Schulanfang oder … ?
in einer Zeit in der nachhaltigkeit in aller
Munde ist, ist der vinziladen eine wichtige
einrichtung.  
sie finden bei uns sicher das Passende.
Bald beginnt wieder die schule.

Für viele Familien bedeutet es eine
finanzielle Mehrbelastung.

im vinziladen finden sie sicher Dinge zum
kleinen Preis – zum Beispiel Kleidung für
Kinder und erwachsene, schuhe, Geschirr,
spielwaren, schmuckstücke und anderes
überraschendes.

Jeden Mittwoch zwischen 15:00 und 18:00
bringen uns Menschen ihre gut erhaltenen
Dinge, die von den ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen sortiert und zugeordnet wer-
den.

Jeden Samstag in der Zeit von 9:00 bis
13:00 werden die spenden im vinziladen
verkauft. Wir freuen uns über alle, die bei
uns einkaufen wollen.

Spendenannahme im Pfarrheim Kalsdorf,
hauptstraße 128 jeden Mittwoch von 15:00
bis 18:00 uhr.

Verkauf im Vinziladen
(Kalsdorf, hauptstraße 287) jeden samstag
von 9:00  bis 13:00 uhr.

Vereine, Werbung
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-20%
auf alle lagernden

SONNENBRILLEN

!
-20%

auf alle lagernden

SONNENBRILLEN
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druckhaus
scharmer
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Informationen Kalsdorfer Gemeindenachrichten

Sprechstunden des 
BÜRGERMEISTERS

Parteienverkehrszeiten
der Bediensteten

Öffnungszeiten
ASZ / Bauhof

Kostenlose Rechtsauskunft
Notar Dr. Richard Pfiszter

Kostenlose Rechtsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Rath & Partner

Kostenloser Bausprechtag

Montag 14.00 - 17.00 uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 uhr

Montag
08.00 - 12.00 uhr
14.00 - 17.00 uhr

Dienstag, Mittwoch
08.00 - 12.00 uhr

Donnerstag
08.00 - 12.00 uhr
14.00 - 18.00 uhr

Freitag kein Parteienverkehr!

Montag - Freitag
7 - 13 uhr

Am letzten Freitag im Monat
8 - 18 uhr

Die nächsten letzten Freitage:

24.09.2021, 29.10.2021, 

26.11.2021

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 
um 10.00 Uhr im Gemeindeamt, 
im Besprechungszimmer, 
1. Obergeschoß.

Die nächsten Termine:

14.10.2021, 28.10.2021, 

11.11.2021, 25.11.2021, 

09.12.2021

Jeden 2. Donnerstag im Monat, in der Zeit
von 16.00 bis 17.00 Uhr, im Gemeindeamt,
im Besprechungszimmer, 1. Obergeschoß.

Die nächsten Termine:
14.10.2021, 11.11.2021, 

09.12.2021

Einmal monatlich im Gemeindeamt, im
großen Besprechungszimmer, 1. Oberge-
schoß. Für Anfragen in Bauangelegenhei-
ten von 15:30 - 17:30 Uhr. 

Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten. 03135 52 5 51-29

Die nächsten Termine:

14.10.2021, 11.11.2021, 

09.12.2021

Sprechtage der 
Sozialversicherungsanstalt 

der gewerblichen
Wirtschaft und der WK

Kostenlose Auskunft
in Vermessungsfragen

Kukuvec ZT-GmbH

In der Zeit von 08.00 bis 11.00 Uhr, 
im Gemeindeamt, 
im Besprechungszimmer,
1. Obergeschoß.

Die nächsten Termine:

28.09.2021, 02.11.2021, 

30.11.2021

Erstberatung über Bauplatzteilungen, 
Zufahrtswege, Grenzen... 

Jeden 2. Donnerstag im Monat, 
in der Zeit von 15.00 bis 16.00 Uhr 
im Gemeindeamt, Sitzungssaal, 
1. Obergeschoß.

Um telefonische Voranmeldung wird 

gebeten! 0316 684 122

Die nächsten Termine:

14.10.2021, 11.11.2021, 

16.12.2021
Trinkwasseruntersuchung

                                          Zulässige
                      Höchstkon-
Parameter      Messwert zentration

ph-Wert          7,30 9,50

eisen ges.
gelöst               0,03 0,2

nitrat              14,5 50,00

Gesamthärte   17,3

Die letzte Untersuchung des “Kalsdorfer
Trinkwassers” durch das Wasserlabor der
Grazer Stadtwerke erbrachte auszugs-
weise nachfolgende Parameterwerte:

GEMEINDEBIBLIOTHEK Kalsdorf bei Graz

Bahnhofstraße 16, 8401 Kalsdorf bei Graz, tel: 03135 52 4 51  
e-Mail: kalsdorf@bibliotheken.at, www.kalsdorf.bvoe.at, Facebook: Bibliothek Kalsdorf

September 2021

November 2021
Montag         08.11.2021
Donnerstag   11.11.2021
Montag         22.11.2021
Donnerstag   25.11.2021

Oktober 2021
Montag         11.10.2021
Donnerstag   14.10.2021
Montag         25.10.2021
Donnerstag   28.10.2021

Dezember 2021
Montag 06.12.2021
Donnerstag 09.12.2021
Montag 20.12.2021
Donnerstag 23.12.2021

Öffnungszeiten: 
jeweils 16 - 19 Uhr
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Apotheken Bereitschaftskalender 2021 

Wichtige Telefonnummern, Vorwahl 03135

Die Zahl im roten Balken bezeichnet die Gruppennum-
mer jener Apotheke, die am nächsten von Kalsdorf ist
und wochentags von 18:00 bis 08:00 Uhr des Folge-
tages, samstags von 12:00 bis 08:00 Uhr des Folge-
tages, sonn- und feiertags von 08:00 bis 08:00 Uhr
des Folgetages Bereitschaftsdienst hat.

Praktischer Arzt, Dr. Biedermann 52 2 61 oder 0681 20825315
Praktischer Arzt, Dr. csanády 50 9 28 
Praktischer Arzt, Dr. slawitsch-Waltersdorfer 52 2 09 oder 0699 10830738
Praktische Ärztin, Dr. sagerer 0660 404 1003 
Kinderärztin, Dr. Mang 55 355
Zahnarzt, Dr. Pfingstner 52103
Zahnarzt, Dr. neumann 52470

Gesundheitstelefon       1450
rotes Kreuz, 
Krankentransport         14844

rotes Kreuz, notruf     144

Ärztenotdienst 
                                    141
eW shuttle service 
Personentransporte     050 40 80

1   Apotheke zum Chiron 0316 / 40 65 50
  Josef-Krainer-straße 33, 8074 raaba

2   Paracelsus-Apotheke 0316 / 27 15 96
  triester straße 87a, 8020 Graz

3   St. Thomas-Apotheke 03136 / 54 4 70
  hauptstraße 95, 8141 Premstätten

4  Apotheke Hart 0316 / 20 71 20
  harter süd straße 2, 8075 hart bei Graz 

5  Apotheke Fernitz 03135 / 57 776 
  schulgasse 1, 8072 Fernitz 

6  Johannes-Apotheke 0316 / 29 22 87
  triester straße 32, 8073 Feldkirchen

7  Apotheke Hausmannstätten 03135 / 47 511
  st.-Peter-straße 6, 8071 hausmannstätten

8  Lilien-Apotheke 0316 / 25 30 05
  Kärntner straße 537, 8054 seiersberg-Pirka

9  Apotheke Kalsdorf 03135 / 52 360
  hauptstraße 102, 8401 Kalsdorf

10 Apotheke Thondorf "Zum Hl. Christophorus"
     0316 / 40 60 33

liebenauer hauptstraße 308, 8041 Graz

11 Diana- Apotheke 03135 / 51 992
  Bundesstraße 114, 8402 Werndorf

12 Apotheke im Zentrum 0316 / 29 20 20
sc seiersberg 1, 8055 seiersberg

Bauhof
Leiter (Ewald Feirer) 336
Stellvertreter (Manfred Neubauer) 335
Sportplatzwart (Fuad Imsirovic) 334

Hallenbad
Bademeister 338

Schule
schulwart (Christopher Kohlbacher) 340

volksschule (Mag.a Andrea Wagner) 341

Ms Kalsdorf (Gertrud Hohenegger) 342

volksschule sPZ 344

Polytechnische schule (Christian Seidl)

03135/52970

Kindergarten Zentrum

Leitung (Doris Langmann)                 346

Kindergarten Süd/Kinderkrippe
Leitung (Christina Heiling) 0664/88965911

Kindergarten Nord

Leitung (Nicole Mally)

Hort
Leitung (Gabriela Fasching)               347

Mittagsbetreuung                           337

Musikschule
Leitung (Mag. Manfred Uggowitzer)   339

Mit den angegebenen nebenstellennummern kommen sie direkt zu ihrem(r) gewünschten sachbearbeiter(in). 0664/84 10 -

Die nächste Ausgabe der Kalsdorfer Gemeindenachrichten
erscheint voraussichtlich im Dezember 2021. spätester Abgabetermin ist 

der 18.10.2021. unterlagen bitte an: Katrin heric, e-Mail: heric@kalsdorf-graz.at

HIER ERREICHEN SIE UNS:

0664/88903340

Die angeführten Apotheken haben mittags zwischen 12.30 und 14.30 uhr geöff-
net. sie finden den Apothekenbereitschaftsdienst auch in der tageszeitung, sowie
im OrF teletext - seite 469, oder unter www. apothekerkammer.at/aposuche
> nacht- und notdienstapotheken< und dem Apothekenruf 1455.
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